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Ich bin deine Freude. 
Fürchte dich also nicht froh zu sein! 

Ich bin in deiner Not, 
denn ich habe sie selbst erlitten. 

Ich bin in deinem Tod, denn heute,  
als ich geboren wurde, begann ich mit dir zu sterben. 

Und ich gehe nicht mehr weg von dir. 
Was immer auch geschieht, durch welches Dunkel auch 

dein Weg dich führen mag, glaube, dass ich da bin. 
Glaube, dass meine Liebe unbesiegbar ist! 

Dann ist auch für dich Weihnachten. 
Dann ist auch deine Nacht Heilige Nacht. 

Dann zünde getrost die Kerzen an. 
Sie haben mehr recht als die Finsternis. 

(Karl Rahner SJ, 1904-1984) 
 
Liebe� Leserinnen� und� Leser, 
liebe� Schwestern� und� Brüder� im� Glauben, 
 
der� Jesuitenpater� Karl� Rahner,� der� große� Theologe� des� 20.� Jahr-
hunderts� und� akademische� Lehrer� unseres� früheren� Bischofs�
Karl� Kardinal� Lehmann,� hat� diese� auf� den� ersten� Blick� schlichten�
Worte� Jesus� „in� den� Mund� gelegt“. 
 
Es� ist� eigentlich� ein� kleines� Glaubensbekenntnis� mit� dem� Blick�
auf� den� weihnachtlichen� Christus,� in� dem� aber� auch� etwas� von�
Kreuz� und� Auferstehung� aufscheint. 
 
„Die� Krippe� ist� aus� dem� Holz� des� Kreuzes� geschnitzt“,� sagt� ein�
Theologen-Sprichwort.� Die� volle� Bedeutung� von� Weihnachten�
offenbart� sich� erst� durch� Karfreitag� und� die� Osterbotschaft. 
Ohne� die� Perspektive� von� Ostern� bliebe� Weihnachten� beim� allzu�
vordergründigen� „Kindelein,� Windelein,� Engelein,� Eselein“� ste-
hen.� Doch� Weihnachten� ist� nicht� nur� das� Winter-Fest� seichter�
Rührseligkeit,� zu� dem� es� Kommerz� und� Folklore� oft� entstellt� ha-
ben.� Weihnachten� ist� „mehr“! 

Bild:� NietjuhArt� /� pixabay.com 
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Weihnachten� braucht� und� Weihnachten� hat� Tiefgang. 
Der� liegt� in� der� österlichen� Perspektive� der� Auferstehung,� aber�
auch� in� der� wirklichen� Besonderheit� der� Weihnachtsbotschaft: 
Gott� kommt� den� Menschen� so� nahe,� dass� er� selbst� Mensch� wird� in�
seinem� Sohn� Jesus� Christus:� In� ihm� freut� er� sich� mit� den� Fröhli-
chen� und� trauert� mit� den� Traurigen.� Er� will� das� Ziel� der� Suchenden�
sein,� die� Hoffnung� der� Zweifelnden,� der� Trost� derer,� die� Sorgen� ha-
ben,� und� der� Arzt� der� Kranken. 
 
Schwieriges� im� Leben� bleibt� niemandem� erspart.� Das� wird� uns�
auch� bewusst,� wenn� die� Welt� weiterhin� im� „Dauerkrisenmodus“� zu�
sein� scheint� mit� Kriegen,� Terror� und� Gewalt,� Umwelt- � und� Klimakri-
se� und� den� Anzeichen,� dass� Menschenwürde� und� Demokratie� man-
cherorts� bedroht� sind. 
 
Aber� die� Weihnachtsbotschaft� beginnt� auch� mit� einem� „Fürchtet�
euch� nicht!“.� Denn� die� liebende� Hinwendung� Gottes� zu� den� Men-
schen� in� Christus� will� uns� Mut� machen,� an� die� Liebe,� den� Frieden�
und� die� Würde� des� Menschen,� ja� an� das� Gute� zu� glauben� und� im�
Rahmen� unserer� Möglichkeiten� dafür� einzutreten.� Dazu� hat� Gott�
jeden� Christen� in� der� Taufe� befähigt,� beauftragt� und� gestärkt,� daran�
mitzuwirken,� das� Evangelium� zu� verkünden. 
 
Weihnachten� ist� die� Einladung,� in� der� Beziehung� zu� Gott� zu� leben.�
Wo� Gott� ist� und� wo� wir� ihn� in� unser� Leben� hineinlassen,� kann� es� in�
guter� Weise� „anders“� sein:� Verständnis,� Vertrauen,� Geduld,� Treue,�
Annahme,� Heilung,� Wohlwollen,� Vergebung,� Neuanfang,� Hoffnung,�
Frieden� und� Freude� sind� Zeichen,� dass� Gott� in� der� Welt� ist� und� in�
unserem� Leben� wirkt. 
 
Das� macht� es� uns� leichter,� das� Gute� zu� erkennen� und� dankbar� dafür�
zu� sein,� neu� aufmerksam� zu� werden,� für� das,� was� im� Leben� wirklich�
wichtig� ist.� Es� erschließt� auch� die� eigentliche� Würde� unseres�
Mensch-Seins,� das� viel� mehr� ist� als� nur� Funktionieren,� Produzieren�
und� Konsumieren. 
 
„Mach’s� wie� Gott� –� werde� Mensch“� war� ein� Weihnachts-Motto� des�
kürzlich� verstorbenen� ehemaligen� Bischofs� von� Limburg,� Franz�
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Kamphaus.� Die� Liebe,� mit� der� Gott� uns� ganz� annimmt,� indem� er�
selbst� in� Christus� Mensch� wurde,� will� uns� helfen,� zunächst� uns�
selbst� anzunehmen� und� uns� zu� erlauben,� Mensch� zu� sein,� mit� allem,�
was� dazu� gehört,� so� wie� wir� sind,� angenommen� unter� der� Zusage�
dieser� Liebe� Gottes,� mit� der� er� unser� Leben� erleuchten� will� - � und�
auf� dieser� Grundlage� auch� gute� Wege� zu� wirklicher� Begegnung� mit�
unseren� Mitmenschen� zu� finden. 
 
So� wünsche� ich� Ihnen,� Ihren� Angehörigen� und� allen,� die� Sie� im�
Herzen� tragen,� auch� im� Namen� des� ganzen� Pastoralteams� und� der�
Gremien� unseres� Pastoralraums,� eine� gesegnete� Adventszeit,� ein�
hoffnungsvolles� Weihnachtsfest� und� Gottes� Begleitung,� Gesundheit,�
Frieden� und� alles� Gute� für� das� neue� Jahr! 
 
Ihr� Pfarrer� Erik� Wehner 
Leiter� des� Pastoralraums� Gießen-Stadt 
 

Bild: 
Pia Schuettlohr @ pfarrbriefservice.de 
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Schritte� auf� dem� Pastoralen� Weg� – 
Jahresrückblick� 2024 
 
Das� Jahr� 2024� war� geprägt� von� Beratungen� über� Themen� für�
das� Pastoralkonzept.� Das� Pastoralkonzept� bildet� die� Grundlage�
für� die� Ausrichtung� der� pastoralen� Arbeit� und� Struktur� in� der�
künftigen� Pfarrei.� Abgestimmt� wurde� über� ein� Kapitel� zur� Sozial-
pastoral� bzw.� dem� caritativen� Engagement.� Aktuell� sind� unter�
der� Überschrift� „Zukunft� des� Glaubens“� Fragen� zu� Gottesdienst�
und� Katechese� in� Beratung.� Vertretungen� der� Gemeinden� der�
Katholiken� anderer� Muttersprache� suchen� nach� neuen� Wegen�
für� das� Miteinander.� Vier� Gemeinden� von� Katholiken� anderer�
Muttersprache� mit� regionaler� Ausstrahlung� (italienisch,� kroa-
tisch,� polnisch,� spanischsprachig)� werden� eigenständiger� Teil�
der� künftigen� Pfarrei� zusammen� mit� den� deutschen� Gemeinden.�
Katholiken� weiterer� Herkunftsländer� und� Sprachen� besuchen�
unsere� Gottesdienste.� Menschen� aus� der� katholischen� Weltkir-
che� prägt� zunehmend� unser� Erscheinungsbild� in� Gießen� mit. 
 
Im� März� wurde� die� Amtszeit� der� amtierenden� Räte� von� Bischof�
Kohlgraf� bis� zur� Neugründung� der� Pfarrei� (01.01.2026)� verlän-
gert.� Das� Geistliche� Team� hat� inhaltlich� einen� „Rastplatz� für� Rä-
te“� gestaltet. 
 
Als� Schwerpunkt� hat� sich� das� Thema� „Gebäude:� Kirchen,� Ge-
meinderäume,� Verwaltungssitz“� durch� das� Jahr� gezogen.�  
· Im� Advent� 2023� wurden� von� der� zuständigen� Projektgrup-

pe� erste� Ergebnisse� aus� Begehungen� der� Räumlichkeiten�
informell� weitergegeben.� Bereits� da� war� deutlich,� dass� wir�
uns� den� Erhalt� aller� Gebäude� auf� Zukunft� hin� nicht� leisten�
können.� Wir� leben� über� unsere� Verhältnisse.�  

· Im� Januar� 2024� fanden� Gemeindeversammlungen� statt.�
Mit� den� Gebäuden,� insbesondere� den� Kirchen� sind� für� vie-
le� Gemeindemitglieder� tiefe� Emotionen� verbunden:� Trauer,�

Kirche� auf 
dem� Pastoralen� Weg� (17) 

Bild: monicore @ pixabay.de 
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Ärger,� Unverständnis,� Misstrauen,� Festhalten� am� Vertrauten,�
Visionen� für� eine� neue� Form� von� Kirche,� Änderungswünsche,�
Erwartungen� und� Lust� Neues� zu� gestalten. 

· Im� Frühsommer� wurde� eine� Abfrage� zu� Raumbedarfen� der�
aktiven� Gruppierungen� und� Nutzergruppen� aller� Kirchen� und�
Gemeinderäume� durchgeführt. 

· Im� Juni� hat� die� Pastoralraumkonferenz� ein� Zwischenvotum�
abgegeben� im� Sinne� einer� Priorisierung� von� Lösungsvor-
schlägen� zur� Abgabe� bzw.� zum� Weiterführen� von� Kirchen� und�
Gemeindezentren,� zur� künftigen� Pfarrkirche� und� zum� künfti-
gen� zentralen� Verwaltungsstandort.� Das� Votum� wurde� in� einer�
schriftlichen� Anhörung� von� einer� ganzen� Reihe� der� gewählten�
Gremien� nicht� unterstützt.� Viele� Fragen� sind� weiter� offen� und�
zu� klären.� Das� Votum� zur� Gebäudefrage� ist� für� Januar� 2025�
geplant. 

 
Im� Juli� wurde� in� der� Pastoralraumkonferenz� ein� Vorschlag� zur� Na-
mensgebung� für� die� künftige� Pfarrei� Juli� abgestimmt.� Ergebnis:� Das�
Patronat� „St.� Bonifatius“� soll� auch� für� die� neue� Pfarrei� weitergeführt�
werden.� Mit� großer� Einhelligkeit� wurde� der� Vorschlag� aus� der� Pas-
toralraumkonferenz� von� den� gewählten� Gremien� der� Gemeinden�
angenommen� und� an� den� Bischof� zur� Entscheidung� vorgelegt.�  
 
Im� Sommer� hat� Bischof� Kohlgraf� den� Pastoralraum� visitiert� und�
sich� mit� haupt-� und� ehrenamtlichen� Mitarbeitenden� getroffen,� Ein-
richtungen� besucht� und� Gespräche� mit� Politik� und� evangelischer�
Kirchenleitung� geführt.� Beim� Gesamt-Pfarrgemeinderat� hat� Bischof�
Kohlgraf� darum� geworben,� informelle� Gespräche� mit� anderen� Kir-
chen� und� christlichen� Gemeinden� aufzunehmen� zum� Thema� der�
Weiternutzung� von� Standorten� als� christliche� Kirche.�  
 
Der� Gesamt-PGR� hat� im� September� die� Sammlung� der� angemelde-
ten� Raumbedarfe� zur� Grundlage� verwendet� für� eine� Stellungnahme�
mit� einigen� zukunftsweisenden� Impulsen. 
 
Carola� Daniel 
Koordinatorin� Pastoralraum� Gießen-Stadt 
 
 
Anm.� d.� Redaktion:� Der� Beitrag� wurde� redaktionell� gekürzt.� Der� vollständige� Beitrag� kann� auf�
der� Homepage� www.bistummainz.de/pastoralraum/giessen-stadt� eingesehen� werden. 
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Nächstenliebe 
 
Würdigung� des� ehrenamtlichen� Besuchsdienstes�
der� Christlichen� Krankenhaushilfe� im� St.� Josefs�
Krankenhaus� Balserische� Stiftung 
 
„40� Jahre� CKH“:� Seit� 40� Jahren� kommen� Ehrenamtliche� der�
Christlichen� Krankenhaushilfe� (CKH)� in� das� St.� Josefs� Kranken-
haus� Balserische� Stiftung.� Als� feste� Institution� ist� die� CKH� aus�
dem� Krankenhausalltag� nicht� mehr� wegzudenken.� Hauptsäch-
lich� sind� es� ehrenamtlich� tätige� Frauen,� die� dem� Sozialdienst�
katholischer� Frauen� (SkF)� in� Gießen� organisatorisch� ange-
schlossen� sind.� � Durch� die� Zeit,� die� Gespräche� und� die� Über-
nahme� kleinerer� Hilfen� erleichtern� sie� Patientinnen� und� Patien-
ten� den� Krankenhausaufenthalt.� Wer� im� Krankenhaus� liegt,�
dessen� Leben� ist� häufig� auf� den� Kopf� gestellt� - � ein� tröstendes�
oder� aufmunterndes� Wort� zur� rechten� Zeit� kann� kleine� Wunder�
bewirken.� Der� Besuchsdienst� wird� von� den� Patientinnen� und�
Patienten� meist� sehr� dankbar� angenommen.� Besonders� dieje-
nigen,� deren� Aufenthalt� von� längerer� Dauer� ist,� bspw.� auf� der�
Geriatrie,� freuen� sich� sehr� über� die� Besuche..� Dabei� bedeuten�
die� Begegnungen� für� beide� Seiten� eine� wunderbare� Bereiche-
rung.� Die� Ehrenamtlichen� erleben� ihre� Tätigkeit� als� wertvoll� und�
möchten� sie� nicht� missen. 
 
Das� langjährige� Engagement� und� der� Einsatz� der� Ehrenamtli-
chen� über� vier� Jahrzehnte� hinweg� und� die� sehr� gute� und� enge�
Zusammenarbeit� mit� dem� SkF� e.V.� Gießen� wurden� im� Rahmen�
einer� Feier� am� Montag,� 28.10.2024� gewürdigt.� Nach� einem�
ökumenischen� Gottesdienst� in� der� Kapelle� des� Krankenhauses�
luden� Geschäftsführer� Andreas� Leipert� und� Oberin� Sr.� Theresa�
Brütting� zu� einer� gemeinsamen� Feier� ein.� Im� Gottesdienst,� der�
von� Vertretern� der� Krankenhausseelsorge� geleitet� wurde,� wie�

Bild: monicore @ pixabay.de 
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auch� in� der� anschließenden� Feier� wurde� den� CKH-Damen� in� zahl-
reichen� Ansprachen� und� Grußworten� für� ihre� Arbeit� und� ihr� Enga-
gement� viel� Anerkennung,� Wertschätzung,� Lob� und� Dank� ausge-
sprochen.� Mit� kunstvollen� Präsenten� und� Blumen� beschenkt,� wur-
den� die� Ehrenamtlichen� im� CKH-Dienst� als� „Lichtblick� für� die� Pati-
enten“� bezeichnet.� Musikalisch� umrahmten� die� Feier� Frau� Dr.� Anita�
Kolbus� (Orgel)� und� Gisela� Lich� vom� Vorstand� des� SkF� (Gitarre� und�
Mundharmonika). 
 
Zum� Mittagessen� und� Kaffee� waren� alle� in� die� Cafeteria� des� Kran-
kenhauses� eingeladen.� Hier� gab� es� viel� Zeit� zum� Gespräch.� Zum�
Austausch� von� Erinnerungen� regte� das� Fotoalbum� an,� das� die� lang-
jährige� ehrenamtliche� Leiterin� der� Gruppe,� Frau� Gisela� Seibert� mit-
gebracht� hatte.� � � 

 
 

Bild: St. Josefskrankenhaus Balserische Stiftung Pa
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Die� Christliche� Krankenhaushilfe� (CKH)� braucht� Unterstützung� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �
Leider� müssen� einige� der� Ehrenamtlichen� alters-� und� krankheitsbe-
dingt� ihren� Dienst� in� der� CKH� beenden.� Christine� Wissel� wird� die�
Gruppe� ab� jetzt� unterstützen.� Für� unseren� ehrenamtlichen� Besuchs-
dienst� � freut� sich� das� Krankenhaus� über� weitere� Frauen� und� Män-
ner,� die� einmal� wöchentlich� etwas� Zeit� haben,� gerne� zuhören� und�
Freude� am� Umgang� mit� kranken� Menschen� haben.� Bei� Interesse�
wenden� Sie� sich� gerne� an� Schwester� Maria� im� St.� Josefs� Kranken-
haus-Balserische� Stiftung� � oder� an� Frau� Wissel� (c.wissel@skf-
giessen.de).�  
Die� ökumenische� ehrenamtliche� Gruppe� der� CKH� ist� dem� Sozial-
dienst� katholischer� Frauen� Gießen� e.V.� zugeordnet.� Weitere� Infos�
und� Kontakt:� www.jokba.de/patienten-besucher/pflege-seelsorge-
soziales/christliche-krankenhaushilfe� und� über� den� SkF� e.V.� Gie-
ßen.�  
 
Der� Sozialdienst� katholischer� Frauen� ist� seit� seiner� Gründung� durch�
Agnes� Neuhaus� im� Jahre� 1899� ein� Sozialverband� von� Frauen� in� der�
Kirche� und� ist� ein� Fachverband� des� deutschen� Caritasverbands.�
Weitere� Infos� unter: � www.skf-giessen.de. � < 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anm.� d.� Redaktion:� Der� Beitrag� wurde� redaktionell� gekürzt.� Der� vollständige� Beitrag� kann� auf�
der� Homepage� des� St.� Josefs� Krankenhaus� Balserische� Stiftung� eingesehen� werden 
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Ehrenamtliche� Unterstützung� gesucht� –�  
Werden� Sie� Teil� unserer� Gemeinschaft! 
 
Unsere� stationäre� Fördereinrichtung� für� Kinder� und� Jugendliche;�
das� AGNES� Fördernetzwerk� mit� Sprachheil- � und� Förderzentrum� und�
Don� Bosco� Häusern� ist� auf� der� Suche� nach� engagierten� Menschen,�
die� sich� vorstellen� können,� unsere� jungen� Bewohnerinnen� und� Be-
wohner� in� verschiedenen� Bereichen� zu� unterstützen� und� dabei�
wertvolle� Erfahrungen� zu� sammeln.� Ob� einmalig� oder� regelmäßig� –�
Ihr� Engagement� ist� ein� großes� Geschenk� für� unsere� jungen� Men-
schen! 
 
Wir� suchen� Sie,� wenn� Sie� Lust� haben,� uns� bei� diesen� Aufgaben� zu�
unterstützen:� Begleitfahrten� zu� externen� Terminen� wie� Therapien,�
Vereinsaktivitäten� und� weiteren� Terminen� unserer� Kinder� und� Ju-
gendlichen.� Einkaufshilfe� für� den� täglichen� Bedarf� unserer� Einrich-
tung.� Hausaufgabenbetreuung,� bei� der� Sie� den� Kindern� und� Ju-
gendlichen� beim� Lernen� zur� Seite� stehen.� Kochhilfe� ein- � bis� zwei-
mal� die� Woche,� um� für� die� Kinder� leckere� und� gesunde� Mahlzeiten�
zuzubereiten.�  
 
Was� Sie� mitbringen� sollten:� Freude� am� Umgang� mit� Kindern� und�
Jugendlichen,� Zuverlässigkeit� und� vielleicht� ein� bisschen� Zeit,� die�
Sie� für� einen� guten� Zweck� investieren� möchten.�  
 
Gemeinsam� können� wir� die� Zukunft� unserer� Kinder� und� Jugendli-
chen� aktiv� gestalten.� Interessiert?� Dann� melden� Sie� sich� gerne� bei�
uns! 
 
Kontakt: 
Peter� Kraus,� Einrichtungsleiter� des� AGNES� Fördernetzwerk,�  
Tel.� 0641� 2001210,� E-Mail-Adresse� jugendhilfe@skf-giessen.de 
Unser� Film� zu� AGNES:�  
https://www.youtube.com/watch?v=r19HDVDzDJw�  
 
Wir� freuen� uns� darauf,� Sie� kennenzulernen� und� gemeinsam� etwas�
zu� bewirken! 
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Der� „Interkulturelle� Männertreff“� des� Caritaszentrums� im� Vogels-
berg� ist� das� Beispielprojekt� der� Caritas-Wintersammlung.� Dort� tref-
fen� sich� wöchentlich� Männer� mit� Fluchterfahrungen� in� Alsfeld.� Viele�
von� ihnen� haben� wenig� Kontakt� und� sind� einsam.� Beim� Männertreff�
reden,� spielen� und� kochen� sie� miteinander,� üben� Deutsch� und� hel-
fen� sich� gegenseitig� –� begleitet� von� einer� Beraterin� und� Ehrenamt-
lichen.� Mit� Ihrer� Spende� unterstützen� Sie� unter� anderem� dieses�
Projekt.� Die� Gruppe� wird� das� Geld� zum� Beispiel� für� Gesellschafts-
spiele,� Material� für� Sprachübungen� sowie� Referenten� und� Referen-
tinnen� verwenden. 
 
Der� Caritasverband� Gießen� unterstützt� und� fördert� Menschen� in�
existenziellen� Notsituationen.� Die� Beratungsstellen� und� Einrichtun-
gen� bieten� vielfältige� Unterstützung� im� Bereich� der� Jugend-,� Fami-
lien-,� Alten- � und� Behindertenhilfe� sowie� Beratung� für� Menschen� in�
besonderen� Lebenslagen.� Die� Dienste� richten� sich� insbesondere� an�
Menschen� in� Not� und� Armut,� am� Rand� der� Gesellschaft,� unabhängig�
von� Alter,� Religionszugehörigkeit� und� Herkunft.� Mit� Ihrer� Spende�
fördern� Sie� die� Arbeit� im� Dienst� der� Menschen,� helfen,� Projekte�
umzusetzen,� und� machen� es� möglich,� die� Angebotspalette� zu� er-
weitern.�  
 
Bitte� unterstützen� Sie� die� Arbeit� des� Caritasverbandes� und� die�
caritative� Arbeit� in� den� Gießener� Gemeinden� mit� Ihrer� Spende.� Die�
Einnahmen� der� Wintersammlung� fließen� je� zur� Hälfte� in� die� Ange-
bote� des� Caritasverbandes� Gießen� und� in� die� caritative� Arbeit� im�
Pastoralraum.� Die� Gemeinden� setzen� die� Spendengelder� für� die�
rasche� und� unbürokratische� Hilfe� in� Notfällen� vor� Ort� ein.� Sie� helfen�
alten� und� einsamen� Menschen,� Alleinerziehenden� und� wohnungslo-
sen� Personen. 
 
Für� Ihre� Spende� finden� Sie� in� diesem� Heft� einen� vorbereiteten�
Überweisungsträger.� Der� Einzahlungsbeleg� wird� bis� 300� Euro� als�
steuermindernd� anerkannt.� Bei� höheren� Beträgen� sendet� die� Ge-
meinde� Ihnen� gerne� eine� Spendenbescheinigung� zu. Pa
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Caritas-Wintersammlung: 
„Raus aus der Isolation“ 
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Eine-Welt-Kreis� St.� Bonifatius 

Wir� suchen� Mitstreiter�
und� Mitstreiterinnen 
 
Der� Eine-Welt-Kreis� in� St.� Bonifatius� unterstützt� seit� vielen� Jahren�
Projekte� in� der� sogenannten� „Dritten� Welt“.� So� haben� wir� lange� Zeit�
ein� Kinderdorf� der� Schönstatt-Patres� in� Indien� unterstützt.� Zur� Zeit� �
unterstützen� wir� besonders� eine� therapeutische� Einrichtung� für�
psychisch� kranke� Frauen� in� Indien.� Dieses� Angebot� wird� von� den�
Schwestern� vom� Göttlichen� Erlöser� geleitet.� Es� ist� die� gleiche�
Schwestern-Kongregation,� die� auch� bei� uns� in� Gießen� im� St.� Josefs
-Krankenhaus� tätig� ist.� Schwester� Theresa,� die� die� Gießener�
Schwesterngemeinschaft� viele� Jahre� als� Oberin� geführt� hat,� war�
auch� in� unserem� Eine-Welt-Kreis� sehr� aktiv� und� hat� uns� tatkräftig�
unterstützt.� Sie� hat� nun� am� 30.� Oktober� Gießen� in� Richtung� ihres�
Ordenshauses� in� Neumarkt� i.� d.� Oberpfalz� verlassen,� weil� ihre� Zeit�
als� Oberin� hier� in� Gießen� zu� Ende� ging.�  
 
Unser� Arbeitskreis� zum� Thema� „Eine-Welt“� ist� nun� in� den� letzten�
Jahren� etwas� „in� die� Jahre“� gekommen.� Trotzdem� möchten� wir� die-
se� wichtige� Aufgabe� nicht� aufgeben,� sondern� hoffen� mit� neuer� Un-
terstützung� weiter� an� dem� Projekt� arbeiten� zu� können,� einen� klei-
nen� Beitrag� für� eine� faire� Welt� zu� leisten.� Um� die� Projekte� finanziell�
zu� unterstützen,� verkaufen� wir� Waren� aus� fairem� Handel,� haupt-
sächlich� von� dem� Handelshaus� GEPA.� Als� eingetragener� Weltgrup-
pen-Kunde� bei� der� GEPA� können� wir� die� Waren� zu� einem� fairen�
Preis� mit� etwas� „Gewinn“� verkaufen,� den� wir� dann� einem� Projekt� zur�
Verfügung� stellen.� Außerdem� beteiligen� wir� uns� an� besonderen�
Gottesdiensten� zum� Thema� „Mission“� und� „Eine-Welt“,� z.B.� am� Mi-
sereor-Sonntag� in� der� Fastenzeit.�  
 
Wir� freuen� uns,� wenn� Sie� unseren� Arbeitskreis� näher� kennenlernen�
und� durch� ihre� Mitarbeit� unterstützen� wollen.� Sprechen� Sie� uns� ger-
ne� bei� unserem� Verkaufstand� an,� den� wir� immer� am� zweiten� Sams-
tag� im� Monat� und� dem� darauffolgenden� Sonntag� hinten� in� der� Bo-
nifatiuskirche� geöffnet� haben. 
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Bild: monicore @ pixabay.de 

 

Am� 08.� Dezember� 2024� findet� um� 15:00� Uhr� ein� Gedenkgot-
tesdienst� für� verstorbene� Kinder� in� der� Evangelischen� Petruskirche�
in� Gie�en,� im� Wartweg� 9 � statt. � Eingeladen� sind� alle, � die� um�
ein� Kind� trauern. 
�  
Wenn� Kinder� durch� einen� Unfall,� eine� Krankheit,� schon� im� Mutter-
leib� oder� kurz� nach� der� Geburt� verstorben� sind,� bleiben� Sie,� die�
trauernden� Eltern,� Geschwister,� Großeltern,� weitere� Angehörige�
und� Freunde� zurück.� In� diesem� Gottesdienst� haben� Sie� die� Mög-
lichkeit,� ihre� Trauer� miteinander� zu� teilen,� sich� gemeinsam� zu� erin-
nern� und� gegenseitig� zu� stärken,� unabhängig� davon,� wie� lange� der�
Tod� des� Kindes� zurückliegt.� Die� Namen� der� Kinder� werden� in� ein�
Buch� geschrieben.� Für� jedes� Kind� wird� eine� Kerze� angezündet.� Der�
überkonfessionelle� Gottesdienst� wird� von� der� Katholischen� Kli-
nikseelsorge� Gießen,� der� Selbsthilfegruppe� „Trauernde� Eltern� Gie-
ßen“� und� der� Initiative� Regenbogen� „Glücklose� Schwangerschaft“�
e. V.� gestaltet.� Im� Anschluss� besteht� die� Möglichkeit,� sich� im� Ge-
meindehaus� auszutauschen� und� über� Selbsthilfegruppen� zu� infor-
mieren. 
 
Der� zweite� Sonntag� im� Dezember� ist� seit� Langem� der� Internationa-
le� Gedenktag� für� verstorbene� Kinder.� Es� ist� für� Betroffene� tröstlich�
zu� wissen,� dass� rund� um� den� Erdball� an� diesem� Tag� Menschen�
verstorbener� Kinder� gedenken.� Weltweit� stellen� Eltern� für� ihre� ver-
storbenen� Kinder� an� diesem� Tag� eine� Kerze� ins� Fenster.�  
 
 
Katholische� Klinikseelsorge� Gießen 
Telefon:� (0641)� 985-40325 
Katholische.Klinikseelsorge@verwaltung.med.uni-giessen.de�  

Weltgedenktag� für 
verstorbene� Kinder 
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„Glauben-Teilen“� lädt� ein� zum� Gespräch�
über� unseren� Glauben� und� ist� selbstver-
ständlich� ökumenisch� offen. 
 
· � Was� bedeutet� mir� mein� Glauben?�  
· � Wo� habe� ich� Fragen� oder � Zweifel? 
· � Was� am� Glauben� ist� mir� besonders� � �  
� � kostbar� und� wichtig? 
· � Wie� kann� sich� mein� Glaube� im 
� � Alltag� zeigen? 
·� Was� bedeutet� mir� die� Glaubens- 
� � � gemeinschaft� der� Kirche? 
· � Wie� können� Bibeltexte� und 
� � � Glaubensinhalte,� aber� auch� die 
� � � Erfahrungen� anderer� Christen 
� � � meinen� Glauben� stärken?�  
 
Falls� Sie� Interesse� am 
NGlauben-TeilenL� oder� Fragen� haben,�
freuen� wir� uns� über� Ihre� Nachricht� an: 
pfarrer-wehner@kath-giessen.de 
�  
Pfarrer� Erik� Wehner�  
und� das� Pastoralteam 

NGlauben-TeilenL 
Ein� Glaubensgesprächskreis 
im� Pastoralraum� Gießen-Stadt 

Herzliche� Einladung 

Nächstes� Treffen: 
 
 

Freitag,� 6.� Dezember 
Thema:�  

„Advent:� Ankunft, 
Hoffnung,� Heil“�  

 
um� 19:30� Uhr 

 
 

WO?�  
 

Im� Bonifatiussaal,� Liebigstr.� 30�  
(im� 1.� Stock� im� Zwischenbau� zwischen�
Kirche� und� Pfarrhaus) 
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Herzlich willkommen zum nächsten 

Gemeindetreff in der Adventszeit  

am 3. Dezember 2024 im Gemeindesaal 

von Maria Frieden 

               
Zum Kommen, um sich wieder mit anderen zu treffen, 
zu plaudern, einen besinnlichen Nachmittag bei Kaffee 
und Kuchen zu verbringen, laden wir Sie und Euch ALLE 
herzlich ein.                                 
                        

Beginn: 15.00 Uhr mit der Heiligen Messe. 
                                                   
Ein späteres Hinzukommen ist jederzeit möglich. 
 

         
 

  Im Neuen Jahr 2025 geht es    
am Dienstag, dem 4. Februar, weiter. 

 

         
 

 

Wir grüßen alle herzlich und wünschen Gesundheit, Wohlerge-
hen an Leib und Seele und eine gesegnete Adventszeit in der 
Freude auf Weihnachten.   
   
                                    Der Vorbereitungskreis 
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KIRCHENMUSIK 
in 

St.� Bonifatius 

 

Mittwochskonzert 
4.� Dezember 

mit 
Michael� Gilles 

NGlanz� und� EwigkeitL 
 

91.� Mittwochskonzert 
 
Das� Mittwochskonzert� am� 4.� Dezember�
um� 19:00� Uhr,� spielt� Michael� Gilles�
und� trägt� den� Titel� „Glanz� und� Ewig-
keit“.� Den� Glanz� des� Himmels� in� Mu-
sik� zu� fassen� und� den� Menschen� einen�
Ausblick� auf� das� himmlische� Jerusa-
lem� zu� geben� durchziehen� die� Kompo-
sitionen� und� vor� allem� die� Orgelwerke�
Johann� Sebastian� Bachs.� Die� strahlen-
den� Klänge� und� festlichen� Rhythmen�
geben� einen� Ausblick� auf� den� Glanz�
des� Weihnachtsfestes.� „Schmücke�
dich,� o� liebe� Seele“� und� „Nun� komm�
der� Heiden� Heiland“� drücken� die� Er-
wartungshaltung� des� Advent� aus.� Dazu�
erklingt� die� älteste� bekannte� Orgelmu-
sik� aus� dem� � „Robertsbridge� Codex“�
und� moderne� Kompositionen� von� Phi-
lip� Glass,� Ludovico� Einaudi� und� Arvo�
Pärt� lassen� das� Zeitgefühl� verschim-
men� und� ein� Geühl� der� Ewigkeit� ent-
stehen.� Die� Zeit� fließt� und� bleibt�
gleichzeitig� stehen.�  
 
Der� Eintritt� zum� Konzert� ist� frei,� eine�
Spende� zur� Finanzierung� der� Mitt-
wochskonzerte� mit� regionalen,� natio-
nalen� und� internationalen� Künstlern�
wird� erbeten. 

Bi
ld

: M
ic

h
a

e
l G

ill
e

s 

M
it
ei
na
nd
er

 



 20 

                                          
 

Mit� dem� Eselchen 
unterwegs� nach� Bethlehem 
 
 
Kamishibai—Erzähltheater� für� Kinder 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
„Das� kleine� Eselchen� wacht� ohne� seine� Mama�
im� Stall� auf� –� wo� ist� sie� nur?� Der� Engel� weiß� es:�
Sie� ist� auf� dem� Weg� nach� Bethlehem,� um� das�
Jesuskind� zu� wärmen!“ 
 
Eine� wunderschöne� Weihnachtsgeschichte� von�
Otfried� Preußler,� illustriert� von� Christiane� Han-

sen. 
 

Sonntag,� 8.� Dezember� � um� 11:00� Uhr 
in� der� Bücherei� St.� Albertus 

 
Im� Anschluß� basteln� wir� mit� den� Kindern 

einen� Engel! 
 

Herzliche� Einladung! 
 

Ihr� Bücherei-Team 
 

 

 
Kath.� Öffentliche� Bücherei 

St.� Albertus� Gie�en 
 

Sonntag� 10:00 Uhr� bis� 12:00� Uhr 
Mittwoch� 15:00� Uhr� bis� 17:00� Uhr 

 
Nordanlage� 45,� 35390� Gießen 

(Links� unter� der� Kirche) 

Bild:� Don� Bosco� Medien 

St.� Albertus 
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Besinnungstag im Advent 
der 

Katholisch-ungarischen Gemeinde 

14. Dezember 2024 
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Buch� des� Monats 
 

Alle� Jahre� wieder� –� Wer� könnte� die� Weihnachtsgeschichte� besser�
erzählen� als� das� Weihnachtsfest� selbst?� � -�  
 
Hier� ein� Ausschnitt� aus� dem� Buch: 
 
„Sie� kennen� mich� alle,� ich� bin� der� Grund 
für� die� Festbeleuchtung� zum� Jahresende 
und� ab� August� für� Lebkuchen� und�  
Schoko-Nikoläuse� im� Supermarkt.� An� mir 
als� Fest� arbeiten� sich� die� Menschen� seit 
fast� zweitausend� Jahren� ab� [……]�  
schwärmend,� kritisch,� auch� satirisch� und 
hin� und� wieder� auch� gehässig.� [……]� die�  
meisten� Menschen� kennen� meine 
Geschichte� nicht,� wissen� nicht� wie� schwer 
mein� Weg� bis� in� die� glitzernde� Gegenwart� war.“�  
 
Lassen� wir� uns� überraschen.�  
 
 
Dieses� Buch� und� viele� andere� schöne� Dinge� zur� Weihnacht� bekom-
men� Sie� bei� uns� in� der�  
Christlichen� Buch- � und� Kunststube� St.� Bonifatius� Gießen� e.� V.�  
 
Wir� haben� immer� sonntags� nach� dem� 11:00� Uhr� Gottesdienst� geöff-
net� und� freuen� uns� auf� Ihren� Besuch.� �  

Bild & Textauszüge: Patmos Verlag M
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Donnerstag,�  
19.� Dezember 
16:45� Uhr 

NBonissimoL� auf� dem� Weihnachtsmarkt 
Am� Dienstag,� den� 19.� Dezember� um� 16:45� Uhr�
tritt� der� Kinder-� und� Jugendchor� „Bonissimo“�
auf� der� Bühne� am� Stadtkirchenturm� auf� dem�
Weihnachtsmarkt� auf.� Mit� Liedern� aus� dem� dies-
jährigen� Krippenspiel� und� Gedichten� zur� Ad-
vents- � und� Weihnachtszeit.� Eine� ideale� Gelegen-
heit� den� Kinderstimmen� stimmungsvoll� mit� ei-
nem� warmen� Crêpe� und� einem� Glühwein� zu� lau-
schen.�  
Wir� freuen� uns� über� viele� Zuhörer! 

  

Dienstag, 
24.� Dezember 
16:00� Uhr 

Kinderkrippenspiel� im� Familiengottesdienst 
Im� Familiengottesdienst� am� Heiligen� Abend�
führt� der� Kinder- � und� Jugendchor� „Bonissimo“�
das� Krippenspiel� „Die� guten� Hirten� von� Bethle-
hem“� von� Andreas� Hantke� auf.� In� diesem� Krip-
penspiel� stehen� die� Hirten� im� Vordergrund,� ihre�
alltägliche� Last� und� Verantwortung� aber� auch� ihr�
Selbstverständnis� als� Beschützer� und� Versorger�
ihrer� anvertrauten� Tiere.� Sie� hören� vom� Engel,�
dass� ein� König� geboren� werden� soll� der� unser�
aller� Hirte� sein� soll.� Ein� spannender� Blickwechsel�
auf� das� Größte� im� Kleinsten.�  

  

  

  

  

  

  

Auch� die� Könige� haben� bereits� an� Heiligabend� einen� Auftritt.� Sie� hör-
ten,� dass� es� an� Weihnachten� besonders� schön� sein� soll� und� haben�
sich� in� diesem� Jahr� vorgenommen� nicht� erst� zwei� Wochen� später� an-
zureisen.� Das� Krippenspiel� ist� Teil� des� Gottesdienstes� um� 16� Uhr� in�
der� Bonifatiuskirche.�  

 
KIRCHENMUSIK 

in St. Bonifatius 
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Kinderkrippenspiel� auf� YouTube 
Ab� dem� Heiligen� Abend� wird� das� Krippenspiel� des� Kinder- � und� Jugend-
chores� „Bonissimo“� auch� auf� YouTube� zu� sehen� sein.� In� mehreren� Drehta-
gen� an� verschiedenen� Drehorten� wird� das� diesjährige� Krippenspiel� „Die�
guten� Hirten� von� Bethlehem“� aufgenommen� und� geschnitten.� So� kommt�
Weihnachten� aus� der� BonifatiusKirche� auch� zu� Ihnen� nach� Hause� und�
auch� Sie� können� mit� diesem� Video� Weihnachtsgrüße� in� die� ganze� Welt�
senden.� Abrufbar� auf� dem� YouTubeKanal� der� Bonifatiuskirche� oder� über�
www.regionalkantorat-giessen.de� ab� dem� Heiligen� Abend. 
  

BonifatiusChor� - � Weihnachtshochamt �  
Im� Weihnachtshochamt� am� 25.� Dezember� um� 11� Uhr�
erklingt� in� die� „Paukenmesse“� von� Joseph� Haydn� für�
Chor,� Solisten� und� Orchester.� Dazu� erklingen� Weih-
nachtschoräle� für� Gemeinde,� Orgel,� Solisten,� Chor� und�
Orchester.� Neben� dem� � BonifatiusOrchester� und� dem�
BonifatiusChor� singen� Natascha� Jung� (Sopran),� Heike�
Keller� (Alt),� Sebastian� Seibert� (Tenor),� Leo� Jang� (Bass).�
Nicolo� Sokoli� spielt� an� den� Orgeln� der� Bonifatiuskir-
che.� Die� musikalische� Leitung� hat� Michael� Gilles. 

Mittwoch, 
25.� Dezember 

11:00� Uhr 

  

  

  

 
KIRCHENMUSIK 

in St. Bonifatius 
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Donnerstag,�  
26.� Dezember 
17:00� Uhr 

NFestliche� WeihnachtL 
„Blumen� für� die� Ohren“� ist� das� Motto� unseres�
diesjährigen� Gastensembles� aus� Leipzig� zur�
„Festlichen� Weihnacht“� am� 2.� Weihnachtsfeier-
tag� um� 17� Uhr.� Das� „Ensemble� 1684“� unter� der�
Leitung� von� GewandhausChorleiter� Gregor� Mey-
er� gehört� zu� den� deutschen� Spitzenensembles�
der� Alten� Musik� und� gastiert� bereits� zum� zwei-
ten� Mal� im� Rahmen� des� Weihnachtskonzertes.�
Mit� opulenter� Barockmusik� und� Werken� von�
Hugo� Distler,� Johannes� Eccard,� Michael� Praeto-
rius,� Johann� Rosenmüller� und� Heinrich� Schütz�
bildet� das� Konzert� den� Abschluss� der� hohen�
Festtage� zu� Weihnachten.�  
 
Karten� können� zum� Preis� von� 25� Euro� im� Kir-
chenladen� am� Marktplatz,� in� der� Apotheke� im�
Martinshof� und� in� der� Buch- � und� Kunststube�
erworben� werden.� Schüler� und� Studenten� erhal-
ten� gegen� Vorlage� eines� Ausweises� an� der�
Abendkasse� 10� Euro� Rabatt� zurück.� Weitere� In-
formationen:� www.regionalkantorat-giessen.de 

  

 Mittwoch, 
1.� Januar� 2025 
19:00� Uhr 

  

 Neujahrskonzert 
Am� ersten� Mittwoch� des� neuen� Jahres� gastiert�
Tobias� Orzeszko� – � Kantor� der� reformierten� Kir-
che� Leipzig� – � im� Mittwochskonzert� um� 19� Uhr�
im� Anschluss� an� die� ökumenische� Vesper� zu�
Jahresbeginn.� Der� Eintritt� ist� frei. 

  

  

 
KIRCHENMUSIK 
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Bild : Ensemble 1684 
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Vor� der� Krippe� ist� man 
mit� allen� verbunden, 
die� in� aller� Welt� verstreut� sind, 
und� auch 
über� alle� Welt� hinaus. 
Das� ist� ein� trostvolles� Geheimnis. 
 
Edith� Stein 
 
 
Die� Krippe.� Für� viele� von� uns� gehört� sie� zu� Weihnachten� dazu,� oft�
verbunden� mit� Kindheitserinnerungen. 
 
Wir� wünschen� Ihnen� ein� frohes,� friedvolles� Weihnachtsfest� und� ein�
gesegnetes� neues� Jahr! 
 
Das� Team� der� Christlichen� Buch- � und� Kunststube� St.� Bonifatius: 
Margret� Orth,� Thea� Denger,� Christine� Wissel 
 
Wir� haben� immer� sonntags� vor� und� nach� dem� 11:00� Uhr 
Gottesdienst� geöffnet� und� freuen� uns� auf� Ihren� Besuch. 
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Buch–� und� Kunststube 
St.� Bonifatius� Gie�en� e.V. 

Bild: Christl. Buch– und Kunststube 
        St. Bonifatius Gießen e.V. 



 34 

 



35 
Anm. d. Redaktion: Der Beitrag  wurde redaktionell gekürzt.  
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Sankt 
Ambrosius� -
Heiliger� von� Mailand 
 
 
Gedenktag: 
7.� Dezember 
 

brannte� zwischen� Arianern� und�
Katholiken� ein� Streit� um� die�
Nachfolge.� Mit� viel� diplomati-
schem� Geschick� gelang� es� Amb-
rosius,� die� Wogen� zu� glätten.� Dies�
imponierte� beiden� Seiten,� und�
man� einigte� sich� darauf,� den� jun-
gen� Ambrosius� zum� Bischof� zu�
wählen.� Christlich� erzogen,� aber�
nie� getauft,� begab� er� sich� ins� Ka-
techumenat,� ließ� sich� taufen� und�
wurde� am� 7.� Dezember� 374� zum�
Bischof� gewählt� dem� heutigen�
Gedenktag� des� Heiligen.� Ambrosi-
us� erwies� sich� als� loyaler� Vertreter�
der� Kirche.�  
 
Er� führte� den� Gesang� von� Hymnen�
und� Antiphonen� in� die� Liturgie� ein�
und� gilt� als� Begründer� des� Ge-
meindegesangs.� Der� Begriff�
„ambrosianischer� Gesang“� erin-
nert� bis� heute� daran.� Der� Heilige�
wird� auch� „Vater� der� Kirchenmu-
sik“� genannt.� Von� ihm� stammt� der�
Text� des� Weihnachtsliedes�
“Komm,� du� Heiland� aller� Welt“.�
Ambrosius� führte� darüber� hinaus�
als� erster� das� Wort� „Messe“� für�
die� Feier� der� Eucharistie� ein.� Seit�
1338� ist� Ambrosius� Schutzpatron�
des� Erzbistums� Mailand,� der� Stadt�
Mailand� und� Bologna,� der� Krämer,�
Imker,� Wachszieher� und� Lebku-
chenbäcker,� der� Bienen,� der� Hau-
stiere� und� des� Lernens.� Darge-
stellt� wird� er� als� Bischof� mit� Bie-
nenkorb� oder� Gebeinen� in� der�
Hand. 
 
Chrstine� Dieterich 
Gemeindereferentin� i.� R. 

Ambrosius� wurde� 339� in� Trier� ge-
boren.� Zog� nach� Rom,� wo� Ambro-
sius� Recht� und� Rhetorik� studierte,�
und� machte� als� Verwaltungsbeam-
ter� Karriere� im� heutigen� Serbien�
und� später� als� Konsul� in� Mailand.�
Norditalien� stand� damals� unter�
dem� Einfluss� des� Arianismus� –�
eine� Glaubensrichtung,� die� die�
Gottheit� Jesu� leugnete.� Nach� dem�
Tod� des� Bischofs� von� Mailand� ent-

Bild: Wolfgang Sauber/ St. Peter am Wimberg, OÖ 
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in� St.� Albertus 
 
In� der� Zeit� vom� 23.� Dezember� bis� 7.�
Januar� soll � unsere� Kirche� wieder�
offen� sein� für� Krippenbesichtigun-
gen.� Jeweils� nachmittags� ab� 15:00�
Uhr� bis� 17:00� Uhr.�  
 
Wenn� Sie� möchten,� können� Sie� gern�
die� Krippenwache� übernehmen.� Eine�
Liste� zum� Eintragen� liegt� am� Taufbe-
cken� aus.� An� den� Tagen,� an� denen�
keine� Krippenwache� eingetragen� ist,�
muss� die� Kirche� leider� geschlossen�
bleiben.�  
 
von� Katarina� Blazevic,�  
Pfarrbüro� St.� Albertus 

͟rippen- 
besichtigung 
Bild: Markus Weinländer @ pfarrbriefservice.de 

Weihnachtsferien 
 
„In� den� Weihnachtsferien� vom�
23.12.2024� bis� 10.01.2025� sind�
die� Pfarrbüros� geschlossen. 
 
Eingeschränkte� Öffnungszeiten� stan-
den� bis� zum� Redaktionsschluss� noch�
nicht� fest.�  
 
Bitte� beachten� Sie� dazu� Aushänge�
und� Hinweise� auf� der� Homepage� des�
Pastoralraums.� Anliegen� können� auf�
dem� Anrufbeantworter� als� Nachricht�
hinterlassen� werden.� Diese� werden�
regelmäßig� abgehört� und� schnellst-
möglich� beantwortet. 
 
Für� seelsorgliche� Notfälle� weisen� wir�
auf� die� Notfall� Rufnummer� hin. 
 

Notfall� Rufnummer� �)  
0176� 15299640 

͠farrbüro 
Öffnungszeiten 
Bild: Bru-nO @ pixabay.de 
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In� den� letzten� beiden� Jahren� waren�
wir� durch� das� Bistum� aufgefordert,�
intensiv� am� Heizen� der� Kirchen� zu�
sparen.� Dazu� haben� wir� das� Modell�
der� „Winterkirche“� wahrgenommen,�
bei� dem� die� Sonntags-Gottesdienste�
vom� Ende� der� Weihnachtszeit� bis�
Ende� März� etwas� anders� verteilt� wa-
ren,� so� dass� man,� auch� für� reduzier-
tes� Heizen,� die� Kirchen� nicht� an�
mehreren� Tagen� heizen� muss. 
 
Die� Erfahrungen� damit� waren� inso-
fern� sehr� gut,� dass� alle� deutschspra-
chigen� Sonntagsgottesdienste� (vier�
statt� fünf)� in� dieser� Zeit� besser� be-
sucht� waren� und� die� Anzahl� der� Got-
tesdienstbesucher/innen� viel� besser�
zur� Größe� des� jeweiligen� Kirchen-
raums� passte. 
 
So� werden� wir� gemäß� einem� Votum�
des� Gesamt-Pfarrgemeinderates�
auch� in� diesem� Winter� von� 11.� Januar�
bis� Ende� März� zur� „Winterkirche“�
wechseln,� um� wiederum� Heizkosten�
zu� sparen,� aber� auch� um� ein� besse-
res� Gemeinschaftsgefühl� im� Gottes-
dienst� zu� erleben. 

 
Winterkirche 
Bild: Isabel Athmer @ pfarrbriefservice.de 
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80� bis� 90� %� der� Bevölkerung� in�
Deutschland� würden� wohl� antworten:�
Am� 24.� Dezember.�  
 
Manche� Gottesdienstbesucher� wür-
den� vielleicht� antworten:� Wenn� am�
Ende� der� Christmette� das� Licht� her-
unter� gedimmt� und� ‚Stille� Nacht‘� ge-
sungen� wird. 
 
Kalendarisch� ist� Weihnachten� erst�
am� 25.� Dezember. 
 
Am� 24.� Dezember� ist� Heilig-Abend,�
der� Abend� vor� dem� Weihnachtsfest. 
So� steht� es� zumindest� in� den� liturgi-
schen� Büchern� und� sogar� in� den� welt-
lichen� Kalendern.� Trotzdem� scheint�
das� Bewusstsein� dafür� bis� in� unsere�
Gemeinden� hinein� weitgehend� ab-
handen� gekommen� zu� sein.� Das� zeigt�
sich� u.a.� darin,� dass� wir� bereits� nach-
mittags� „Familenchristmetten“� feiern.�
Das� sind� einerseits� die� bestbesuch-
ten� Gottesdienste;� anderseits� ist� li-
turgisch� und� theologisch� vieles� daran�
fragwürdig.� Weihachten� am� 24.� De-
zember� quasi� „vorzufeiern“� ist� welt-
weit� betrachtet� nur� in� Deutschland�
üblich.�  

Wann ist 
Weihnachten? 
Bild: Innviertlerin @ Pixabay.com  
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Das� Wort� „Mette“� kommt� vom� lateini-
schen� Wort� Matutin“(lateinisch (hora)�
matutina;� von matutinus „morgend- 
lich“),auch Nachtoffizium oder 
Vigilien genannt.� Die� Matutin� ist� das�
Nachtgebet� im� Stundengebet� der�
Kirche.� Gebetet� wird� die� Matutin� zwi-
schen� Mitternacht� und� dem� frühen�
Morgen.� So� ist� es� liturgisch� eigent-
lich� auch� gedacht� mit� der� Christmet-
te. 
 
Die� Liturgische� Kommission� des� Bis-
tums� Mainz� unter� Vorsitz� des� Bi-
schofs� hat� das� gottesdienstliche�
Brauchtum� in� den� Gemeinden� kri-
tisch� betrachtet� und� bittet� die� Ge-
meinden� die� Weise� der� Gottesdiens-
te� an� den� Feiertagen� neu� zu� über-
denken.� Dazu� braucht� es� eine� vertie-
fende� Erneuerung� im� Verständnis�
dessen,� was� wir� feiern� und� wann� wir�
es� feiern.� Wir� wollen� daher� in� diesem�
Jahr� damit� beginnen,� indem� wir� die�
Gottesdienste� an� den� Feiertagen�
zwar� in� etwa� in� gewohnter� Weise� fei-
ern,� aber� in� einem� ersten� Schritt� die�
Bezeichnungen� der� Gottesdienste�
verändern.� Sie� finden� daher� im� Got-
tesdienstplan� am� 24.12.� nachmittags�
keine� „Familienchristmette“� vor,� son-

Was ist eine 
Christmette? 
Bild: Ursula Graber @ pfarrbriefservice.de 

dern� Gottesdienste� mit� der� Bezeich-
nung:� „Familiengottesdienst� mit�
Krippenspiel“� bzw.� „Eucharistiefeiern�
zum� Heiligen� Abend“.� Die�
„Christmetten“� finden� wie� bisher� in�
der� ersten� Hälfte� der� Nacht� statt.� Am�
25.� Dezember� feiern� wir� alle� Gottes-
dienste� als� „Weihnachtsfestamt“� im�
Sinne� von� besonders� feierlichen� Eu-
charistiefeiern.� Wir� wollen� durch� die�
Bezeichnung� die� Bedeutung� hervor-
heben.�  
 
Bitte� überlegen� Sie� für� sich,� was� die-
se� Hinweise� für� Ihre� Weise� der� Feier�
der� Weihnacht� bedeutet.� Schauen�
Sie,� was� Sie� im� Brauchtum� Ihrer� Fa-
milie� verändern� könnten,� um� dem�
Festgeheimnis� mehr� Raum� und� Be-
deutung� zu� geben.� Wir� sind� –� seitens�
des� Pastoralteams� –� gespannt� auf�
Ihre� Erfahrungen� und� Ihre� Reaktio-
nen� und� hoffen� sehr,� dass� Sie� sich�
mit� uns� auf� den� Weg� machen� wer-
den,� das� Weihnachtsfest� neu� zu� ent-
decken� und� inhaltlich� zu� vertiefen.�   
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Begonnen� hatte� alles� im� März� 1967,�
als� unser� Kirchenpavillon� ‚Maria�
Frieden‘� im� Hammerpfad� als� Filiale�
von� St.� Albertus� eingeweiht� wurde,�
denn� die� vielen� Heimatvertriebenen�
suchten� einen� Ort� des� Trostes� und�
der� Gemeinschaft.� Nach� 450� Jahren�
gab� es� zum� ersten� Mal� wieder� ein�
katholisches� Gotteshaus� in� Heu-
chelheim.� Bald� schon� wurde� dieses�
Kirchlein� zu� klein� und� so� konnten�
die� Heuchelheimer� und� Kinzenba-
cher� Katholiken� nach� 15� Jahren� im�
Hammerpfad� am� 01.� Mai� 1982� mit�
großer� Freude� den� Tag� der� Einwei-
hung� ihres� neuen� Gotteshauses� im�
Amselweg� 15� durch� den� Bischof� von�
Mainz,� Hermann� Kardinal� Volk,� fei-
ern.� � Nun� sind� schon� 42� Jahre� ver-
gangen.� In� dieser� Zeit� wirkten� in�
unserer� Filialgemeinde� Maria� Frie-
den� neben� unseren� Pfarrern,� denen�
wir� unendlich� viel� verdanken� auf� un-
serem� Weg� des� Glaubens,� und� den�
23� Kaplänen� auch� zahlreiche� Gast-
priester,� Missionare� und� Missions-
schwestern� aus� aller� Welt,� die� stets�
gerne� zu� uns� kamen� und� dies� auch�
noch� regelmäßig� tun. 
 
Wir� durften� mit� unseren� Missiona-
ren� gemeinsam� Hl.� Messe� feiern�
und� die� sich� anschließenden� Früh-
stücksempfänge� sind� uns� in� bester�
Erinnerung,� sind� es� doch� �

Kleine� Weltkirche 
NMaria� Frieden� HeuchelheimL  

Bilder: Gerda Weiss 
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Gelegenheiten� zum� Austausch,� die� Mission� weltweit� erst� ausma-
chen.� Besonders� verbunden� sind� wir� seiner� Exzellenz,� Bischof� Mon-
signore� Ricardo� Garcia� Garcia�  aus� Peru� mit� Pfarrer� Tomas 
Huckemann� (Bild� Nr.� 1),� der� uns� auch� in� diesem� Mai� wieder� besuch-
te� sowie� den� ‘Missionarinnen� vom� lehrenden� und� sühnenden� Hei-
land� aus� Peru ‘� (Bild� Nr.� 2).�  
 
Im� September� dieses� Jahres� machten� sie� mit� ihrem� 17.� Besuch� in�
Maria� Frieden� ein� weiteres� Mal� Station� in� unserer� Kirche� und� fühl-
ten� sich� liebevoll� aufgenommen.� Diese� Missionsschwestern� sind� in�
vielen� südamerikanischen� Ländern� (bis� nach� Kuba)� unermüdlich�
tätig,� um� das� Wort� Gottes� zu� verkünden� und� den� Ärmsten� der� Ar-
men� jegliche� Hilfe� zu� bringen.� Kürzlich� nahm� Pfarrer� Mani� aus� Indi-
en� nach� 30� Jahren� Priestertätigkeit� in� unserem� Land� Abschied,� um�
im� Alter� von� 75� Jahren� zurück� nach� Indien� in� Pension� zu� gehen.�
Auch� er� feierte� mit� der� Gemeinde� einen� sehr� berührenden� Gottes-
dienst� mit� anschließendem� kleinem� Empfang� und� berichtete� von�
seiner� fruchtbaren� Zeit� hier� in� unserem� Land� und� in� unserer� Ge-
meinde. 
 
Gerne� erwähnen� wir� an� dieser� Stelle� die� großartige� Missionsarbeit�
der� Sternsinger,� die� sich� dieses� Jahr� zum� 44.� Mal� auf� den� Weg� ma-
chen� werden.� Sehr� gerne� denken� wir� auch� an� das� Jahr� 1982� im� Ja-
nuar� zurück,� als� wir� zum� ersten� Mal� unsere� Jesuitenpriester� in� St.�
Albertus� besuchten� und� dann� in� all� den� Jahren� in� unserem� Diaspo-
radorf� Heuchelheim� fast� jedem� Haus� den� Segen� brachten,� um� die�
Botschaft� Gottes� in� die� Häuser� und� Ställe� zu� tragen.� Der� Segen� an�
unseren� Häusern� ist� nicht� mehr� wegzudenken.� Ebenso� wie� unsere�
vielen� Spenden,� die� über� das� Kindermissionswerk� in� Aachen� in� alle�
Länder� der� Welt� gehen,� um� vielerorts� Not� zu� lindern. 
 
Gerda� Weiss 
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Wir treffen uns 
 

dienstags—Kinderchor� Bonissimo 
Gruppe� 1� (ab� 5� Jahren) 
um� 16:00� Uhr� in� St.� Bonifatius� (Bonifatiussaal) 
 

dienstags—Jugendchor� Bonifatius 
Gruppe� 2� (ab� der� 4.� Klasse) 
um� 17:00� Uhr� in� St.� Bonifatius� (Bonifatiussaal) 
 

freitags—KPE� Katholische� Pfadfinderschaft�
Europa� in� Gie�en 
um� 17:00� Uhr� in� St.� Albertus 
 
Gruppen:�  
Wichtel� von� 4� bis� 7� Jahre 
Wölflinge� von� 7� bis� 12� Jahre 
Pfadfinder� von� 12� bis� 17� Jahre 
Raider� ab� 17� Jahren 
 

Deutsche� Pfadfinderschaft� St.� Georg 
Gruppenstunden� in� St.� Albertus 
 
Montags 
Pfadfinder-Gruppe� um� 17:30� Uhr 
Mittwochs 
Wölflinge-Gruppe� um� 16:30� Uhr 
Jungpfadfinder-Gruppe� um� 17:30� Uhr 
Donnerstags 
Rover-Gruppe� um� 18:00� Uhr 
 

08.12.2024— � Kinderwortgottesdienst 
um� 11:00� Uhr� in� St.� Bonifatius� (Bonifatiussaal) 

28.12.2024—Oberhessischer� Sternsingertag 
in� Pohlheim 
(Info:� kjb-oberhessen@bistum-mainz.de) 
 

12.01.2025—Tauferinnerungsfeier 
um� 16:00� Uhr� in� Maria� Frieden,� Heuchelheim 

26.01.2024— � Familiengottesdienst 
um� 11:00� Uhr� in� St.� Bonifatius 
 

 
Bild: monicore @ pixabay.de 
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Singen,� Segnen,�  
Spenden� Sammeln 
Sternsinger� bringen� den� Segen� Gottes 
zu� den� Menschen. 
 
Als� Sternsinger� bringen� Kinder� zum� Jahresanfang� den� Segen� des�
Christkinds� in� die� Häuser� in� ganz� Deutschland.� Auch� in� unseren�
Gemeinden� werden� sich� wieder� Kinder� in� Begleitung� von� Erwach-
senen� auf� den� Weg� machen.� Zum� Redaktionsschluss� waren� leider�
noch� nicht� alle� Vorbereitungen� abgeschlossen.� Genauere� Infor-
mationen� geben� wir� zeitnah� zur� Aktion� weiter� über� Homepage,�
Plakate� und� Vermeldungen� in� den� Gottesdiensten. 
 
Da� wo� keine� Sternsinger� zu� Besuch� kommen� können,� ist� eine� Mit-
machaktion� in� Planung,� an� der� sich� alle� Gemeindemitglieder� be-
teiligen� können,� die� das� möchten:� Werden� Sie� ‚Segensbringer‘� zu�
Ihren� Nachbarn! 
 
Interesse� am� Mitmachen? 
Kinder,� Jugendliche,� Erwachsene� aus� allen� Gemeinden� oder� Ein-
richtungen� im� Pastoralraum� können� sich� ab� sofort� melden� unter:�
sternsinger@kath-giessen.de�  
 
Erhebt� eure� Stimmew� Sternsingen� für� Kinderrechte�  
Im� Fokus� der� Aktion� Dreikönigssingen� 2025� stehen� die�
Rechte� von� Kindern�  
 
Im� Jahr� 1989� verabschiedeten� die� Vereinten� Nationen� die� Kin-
derrechtskonvention.� Die� verpflichtenden� Grundrechte� gelten� für�
alle� Kinder� weltweit.� Alle� Unterzeichnerstaaten� sind� dazu� ver-
pflichtet,� diese� Grundrechte� auf� Schutz,� Förderung� und� Beteili-
gung� zu� achten,� zu� schützen� und� einzuhalten.� In� den� vergange-
nen� 35� Jahren� hat� sich� weltweit� schon� viel� getan:� Die� Sterblich-Ki
ds
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. 
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keit� von� Kindern� unter� fünf� Jahren� ist� um� etwa� die� Hälfte� zurück-
gegangen,� ebenso� der� Anteil� unterernährter� Kinder.� Mehr� Kinder�
als� je� zuvor� gehen� in� die� Schule.� Die� Kinderarbeit� verringerte� sich�
um� etwa� ein� Drittel.� Dennoch� ist� die� Not� von� Millionen� Kindern�
weiterhin� groß:� 250� Millionen� Kinder,� vor� allem� Mädchen,� gehen�
nicht� zur� Schule.� 160� Millionen� Kinder� müssen� arbeiten,� rund� die�
Hälfte� unter� ausbeuterischen� Bedingungen.� Jedes� vierte� Kind�
weltweit� ist� unterernährt.� Mehr� als� 43� Millionen� Kinder� und� Ju-
gendliche� sind� auf� der� Flucht.� Die� Rechte� von� Kindern� müssen�
also� weiterhin� gestärkt� und� ihre� Umsetzung� muss� weiter� vorange-
trieben� werden.� Denn� „jeder� Mensch� hat� das� Recht,� in� Würde� zu�
leben� und� sich� voll� zu� entwickeln,� und� kein� Land� kann� dieses�
Grundrecht� verweigern“� (Papst� Franziskus� in� der� Enzyklika�
„Fratelli� tutti“).� So� stehen� das� Wohl� und� die� Würde� jedes� Kindes�
als� Ebenbild� Gottes� auch� im� Mittelpunkt� der� Bildungs- � und� Pro-
jektarbeit� der� Aktion� Dreikönigssingen.� Die� Sternsinger-Kinder�
und� ihre� Begleitung� tragen� mit� ihrem� Engagement� dazu� bei,� Kin-
derrechte� weltweit� ganz� konkret� zu� stärken� und� lernen� dabei,� wie�
zentral� Kinderrechte� sind� und� was� jede� und� jeder� für� die� Umset-
zung� beitragen� kann. 
 
Übrigens:� Im� März� haben� die� Verwaltungsräte� im� Pastoralraum�
ein� Institutionelles� Schutzkonzept� für� unsere� Gemeinden� in� Kraft�
gesetzt.� Unter� der� Federführung� von� Frau� Uta� Kuttner� wurde� das�
Konzept� erstellt.� Grundlage� sind� auch� hier� die� Kinderrechte,� die�
im� Mittelpunkt� stehen� und� das� Schutzkonzept� entscheidend� prä-
gen.� Die� Mitglieder� des� Pastoralteams� und� des� Gesamt-
Pfarrgemeinderates� haben� Selbstverpflichtungserklärungen� un-
terschrieben� zur� Beachtung� der� Anliegen� des� Institutionellen�
Schutzkonzeptes� in� ihrer� Arbeit.� Die� Vereinbarungen� aus� dem�
Konzept� sind� Grundlage� für� alle� Aktivitäten� im� Bereich� der� Kinder
- � und� Jugendarbeit.� Zur� Umsetzung� braucht� es� noch� weitere�
Schritte.� Der� Text� des� Institutionellen� Schutzkonzeptes� ist� auf� der�
Homepage� des� Pastoralraums� eingestellt� und� kann� dort� nachge-
lesen� werden. 
 
Einsatz� für� Kinderrechte� weltweit� und� auch� hier� bei� uns. 
Machen� Sie� mit! 
 
Carola� Daniel 
Koordinatorin� Pastoralraum�  
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Bild: Miciff@pixabay 
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Am  
Sonntag, 12. Januar 2024, 
um 16:00 Uhr 
in Maria Frieden Heuchelheim 
 
wollen wir feiern, dass wir getauft sind 
und dass Ihre Kinder, Enkel, …  
auf der Welt sind und wir wollen für 
sie den Segen Gottes erbitten!  
 
Ob Babys, Kleinkinder oder Schulkin-
der, wir laden alle herzlich mit Eltern, 
Großeltern, Taufpaten und weiteren 
Familienangehörigen zur Tauferinne-
rungsfeier mit Kindersegnung ein. 
 
Wer möchte, kann gerne die Taufker-
ze mitbringen.  
 
Wir beginnen mit einer kleinen An-
dacht in der Kirche und wollen an-
schließend im Gemeindesaal bei hei-
ßen und kalten Getränken und Ge-
bäck miteinander ins Gespräch kom-
men und gemeinsam einen schönen 
Sonntagnachmittag verbringen. Für 
die Kinder liegen Spielsachen und 
Materialien zum Malen und Basteln 
bereit. 
 
Eine Anmeldung an  
timm.schreiner@bistum-mainz.de 
erleichtert uns die Planung. 
Vielen Dank! 
 
Wir freuen uns auf die Begegnung! 
 
Für das Vorbereitungsteam 
Timm Schreiner, Pastoralassistent  
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Unter� diesem� Motto,� in� der� neuen� Kampagne� 2024/25,� feiern� wir�
nun� zum� 24.� Mal� unsere� kleine� aber� feine� Faschingssitzung� im�
Wohnzimmer� von� St.� Thomas� Morus� (Pfarrsaal� unter� der� Kirche).�
Am� Samstag,� den� 15.02.2025,� um� närrische� 19:33� Uhr� (Einlass�
ist� ab� 18:00� Uhr) � startet� ein� vielfâltig-buntes� Programm� mit�
Büttenreden,� Gesang� und� Tanz� in� der� Wohnzimmer-Narrhalla� von�
St.� Thomas� Morus� (Grünberger� Str.� 80� /� Gemeindesaal ),� als� kleiner�
Vorgeschmack� auf� die� große� Gemeinschaftssitzung� „Rabatz� Hoch�
4“.� Wir� freuen� uns,� Sie� zu� unserer� Faschingssitzung� begrüßen� zu�
dürfen.� Karten� sind� erhältlich:� im� Vorverkauf� vor� und� nach� den�
Sonntagsgottesdiensten� (jeweils� 18:30� Uhr)� am:� 26.01� /� 02.02� /�
09.02.2025� und� an� der� Abendkasse.� Weitere� Möglichkeiten� Karten�
zu� bestellen� sind:� Email� an:� c.bender@st-thomas-morus-giessen.de� �
oder� telefonisch:� 0151� /� 16793970�  
Wie� immer:� würziges� Essen� und� keine� gesalzenen� Preise.� Nach�
dem� Programm� feiern� wir� weiter� und� es� darf� auch� getanzt� werden. 
 
Sie� würden� gerne� mal� einen� Vortrag� aus� der� Bütt� halten,� einen� lus-
tigen� musikalischen� Beitrag� oder� vielleicht� eine� tänzerische� Dar-
bietung� aufführen?� Wollen� es� aber� gerne� erstmal� im� kleinen� Rah-
men� ausprobieren,� bevor� Sie� vielleicht� auf� die� Große� „Rabatz� Hoch�
4“� Bühne� gehen?� Dann� ran� an� die� Tasten� und� melden� Sie� sich� bei�
uns.� Schreiben� Sie� einfach� eine� Nachricht� an� die� oben� genannte�
Mailadresse� und� wir� setzen� uns� mit� Ihnen� in� Verbindung.�  

 
Wir� -das� Team� von� F.i.T- � � wünschen� Ihnen� eine� be-
sinnliche� Advents- � und� Weihnachtszeit� und� einen�
guten� Rutsch� in� das� neue� Jahr.� � Bis� dahin� ein� gute�
Zeit.� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  
� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � Helau 

Bei F.i.T. wird geschunkelt 
und gelacht, zu unserer 
Wohnzimmer Fasenacht! 
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22. Februar 2025 



 50                                           
  

 dienstags— „Gebetskreis“ 
um 09:00 Uhr in Maria Frieden, Heuchelheim 

  

 donnerstags—BonifatiusChor (Proben) 
um 19:30 Uhr im Gemeindezentrum Martinshof 

453)  

 30.11.2024—Theaternachmittag� der� KPE 
„Das� Dschungelbuch“ 
um� 15:00� Uhr� in� St.� Albertus 

  

 04.12.2024—Schreibgruppe 
um� 18:00� Uhr� in� St.� Albertus� (Bücherei) 

  

  

  

  

  

 04.12.2024—Mittwochskonzert� (Info� S. � 19) 
um� 19:00� Uhr� in� St.� Bonifatius 

 08.12.2024—Erzähltheater� für� Kinder� (Info� S. �
20) 
um� 11:00� Uhr� St.� Albertus� (Bücherei) 

 06.12.2024—Glauben-Teilen� (Info� S. � 17) 
um� 19:30� in� St.� Bonifatius� (Bonifatiussaal) 

  

  

 07.12.2024—LUnser� bestes� StückL 
um� 20:00� Uhr� in� St.� Bonifatius� (Musenkeller) 

 03.12.2024—Gemeindetreff� (Info� S. � 18) 
um� 15:00� Uhr� � in� Maria� Frieden,� Heuchelheim 

  

  

 01.12.2024—Theaternachmittag� der� KPE 
„Das� Dschungelbuch“ 
um� 15:00� Uhr� in� St.� Albertus 

  

 sonntags—Rosenkranzgebet 
Treffen nach Vereinbarung (0178/8365739) 

 06.12.2024—LUnser� bestes� StückL 
um� 20:00� Uhr� in� St.� Bonifatius� (Musenkeller) 
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 08.12.2024—LUnser� bestes� StückL 
um� 15:00� Uhr� in� St.� Bonifatius� (Musenkeller) 

  

 14.12.2024—Besinnungstag�  
der� ungarischen� Gemeinde� (Info� S.22) 
um� 10:00� Uhr� in� St.� Albertus 

453)  

 14.12.2024—LOffenes� Singen� im� AdventL 
um� 19:30� Uhr� in� St.� Bonifatius� (Info� S.� 25) 

  

 26.12.2024—Konzert� LFestliche� WeihnachtL 
um� 17:00� Uhr� in� St.� Bonifatius� (Info� S.� 29) 

  

  

  

  

 01.01.2025—Neujahrskonzert� (Info� S. � 30) 
um� 19:00� Uhr� in� St.� Bonifatius 

  

 11.01.2025—polnisches� Weihnachtssingen 
um� 18:30� Uhr� in� St.� Albertus 

  

  

 25.01.2025—Suppenküche�  
um� 12:30� Uhr� in� St.� Albertus�  

 22.12.2024—Weihnachtskonzert� mit� Lesungen 
um� 16:00� Uhr� in� St.� Thomas� Morus� (Info� S.� 31) 

 23.12.2024-07.01.2025� Krippenbesichtigung 
um� 15:00� Uhr� in� St.� Albertus� (Info� S.� 36) 

  

 19.12.2024—LBonissimoL�  
� � � � � � � � � � � � � � � � � � � auf� dem� Weihnachtsmarkt� Gie�en 
um� 16:45� Uhr� � am� Stadtkirchenturm� (Info� S.� 28) 

  

 14.12.2024—LAdvent� im� BahnhofL � (Info� S.� 24) 
um� 13:30� Uhr� im� Bahnhof� Gießen 

 08.01.2025—Schreibgruppe 
um� 18:00� Uhr� in� St.� Albertus� (Bücherei) 

  

  

10  
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 Heiliger� Abend 
24.� Dezember� 2024 

 um� 16:00� Uhr� Familiengottesdienst� mit� Krippenspiel 
in� St.� Bonifatius 

 
um� 16:00� Uhr� Familiengottesdienst 
in� Maria� Frieden,� Heuchelheim 

 
um� 17:00� Uhr� Eucharistie� zum� Heiligen� Abend 
in� St.� Albertus 

 
um� 18:30� Uhr� Eucharistie� zum� Heiligen� Abend 
in� St.� Thomas� Morus 

 
um� 19:30� Uhr� Christmette� in� kroatischer� Sprache 
in� St.� Bonifatius 

 
um� 20:00� Uhr� Christmette� in� polnischer� Sprache 
in� St.� Albertus 

 
um� 21:00� Uhr� Christmette 
in� Maria� Frieden,� Heuchelheim 

 
um� 22:00� Uhr� Christmette 
in� St.� Albertus 

 
um� 22:00� Uhr� Christmette 
in� St.� Bonifatius 

  

 Kollekte:� Adveniat 

Bild: Bru-nO @ pixabay.com    
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Hochfest� der� Geburt� des� Herrn 
25.� Dezember� 2024 
um� 09:30� Uhr� Weihnachtsfestamt 
in� St.� Albertus 

um� 10:30� Uhr� Weihnachtsfestamt 
in� Maria� Frieden,� Heuchelheim 

um� 10:30� Uhr� Wort-Gottes-Feier� mit� Kommunionausteilung 
Universitätsklinikum,� Kapelle� Hauptgebäude 

um� 11:00� Uhr� Weihnachtsfestamt 
in� St.� Bonifatius 

um� 12:30� Uhr� Weihnachtsfestamt� in� polnischer� Sprache 
in� St.� Albertus 

um� 12:30� Uhr� Weihnachtsfestamt� in� spanischer� Sprache 
in� St.� Thomas� Morus 

um� 14:00� Uhr� Weihnachtsfestamt� in� kroatischer� Sprache 
in� St.� Bonifatius 

um� 18:00� Uhr� Weihnachtsvesper� mit� Sakramentalem� Segen 
in� St.� Bonifatius 

Kollekte:� Adveniat�  

 

Heiliger� Stephanus�  
26.� Dezember� 2023 
um� 09:30� Uhr� Hochamt 
in� St.� Albertus 

um� 11:00� Uhr� Hochamt 
in� St.� Bonifatius 

um� 12:30� Uhr� Hochamt� in� polnischer� Sprache 
in� St.� Albertus 

um� 18:30� Uhr� Hochamt 
in� St.� Thomas� Morus 

Kollekte:� Adveniat�  

53 
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 Heiliger� Silvester 
31.� Dezember� 2024 

 um� 17:00� Uhr� Jahresschlussgottesdienst 
in� Maria� Frieden,� Heuchelheim 

 
um� 18:00� Uhr� Jahresschlussgottesdienst 
in� St.� Albertus 

 
um� 18:30� Uhr� Jahresschlussgottesdienst 
in� St.� Bonifatius 

  

 

Hochfest 
der� Gottesmutter� Maria 
01.� Januar� 2025 

 um� 09:30� Uhr� Eucharistie 
in� St.� Albertus 

 
um� 12:30� Uhr� Eucharistie� in� polnischer� Sprache 
in� St.� Albertus 

 
um� 17:00� Uhr� Eucharistie�  
in� Maria� Frieden,� Heuchelheim 

 
um� 18:00� Uhr� Ökumenische� Vesper 
in� St.� Bonifatius 

 Kollekte:� Maximilian-Kolbe-Werk 

54 
Bild: Jill Wellington @ pixabay.com 
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Erscheinung� des� Herrn 
06.� Januar� 2025 
um� 10:00� Uhr� Hochamt 
in� St.� Bonifatius 

um� 18:00� Uhr� Eucharistie 
in� St.� Josefskrankenhaus 

um� 18:30� Uhr� Hochamt� in� deutscher� und� polnischer� Sprache 
in� St.� Albertus 

um� 18:30� Uhr� Eucharistie 
in� St.� Thomas� Morus 

Kollekte:� Sternsingeraktion�  

Text: Wohlfinderei.de 55 

Neue Magie, 
Neue Gedanken, 

Neue Gelgenheiten, 
Neue Träume, 

Neue Abenteuer, 
Neue Lichtblicke, 
Neue Hoffnungen, 

Neue Wege, 
Neue Chancen, 

Ein neuer Anfang! 
 

Das neue Jahr kann beginnen! 
 

Frohes 

Neues Jahr 
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Samstag 30.11.2024 Hl.� Andreas 

St.� Albertus 08:30� Uhr Eucharistie�  
++� Walter� Schwemmler 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

17:00� Uhr Vorabendmesse 

St.� Albertus 17:30� Uhr Beichtgelegenheit� im� Pfarreienverbund 

St.� Albertus 18:30� Uhr Vorabendmesse� im� Pfarreienverbund 
+� Joachim� Dittrich 
� � � in� bes.� Anliegen� für� +� Robert� Suchanek� und� � �  
� � � Angehörige 

Sonntag 01.12.2024 I.� Adventssonntag 

St.� Albertus 09:30� Uhr Eucharistie� �  

St.� Bonifatius 11:00� Uhr Eucharistie�  

St.� Albertus 12:30� Uhr Eucharistie� in� polnischer� Sprache 

St.� Thomas� Morus 12:30� Uhr Eucharistie� in� spanischer� Sprache 

St.� Bonifatius 14:00� Uhr Eucharistie� in� kroatischer� Sprache 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

14.00� Uhr Taufgottesdienst 

St.� Thomas� Morus 
St.� Georg� Kapelle 

15:30� Uhr Familiengottesdienst� in� ungarischer� Sprache 

St.� Bonifatius 16:30� Uhr Eucharistie� in� italienischer� Sprache 
� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � mit� Erwachsenen-Firmung 

St.� Bonifatius 18:00� Uhr Vesper 

St.� Thomas� Morus 18:30� Uhr Wort-Gottes-Feier 

 Kollekte:�  Gottesdienst� und� Kirche 
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Montag 02.12.2024  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

10:30� Uhr Rosenkranz 

St.� Josef� Krankenhaus 18:00� Uhr Eucharistie 

St.� Thomas� Morus 
St.� Georg� Kapelle 

18:30� Uhr Eucharistie 

   

Dienstag 03.12.2024 Hl.� Franz� Xaver 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

15:00� Uhr Eucharistie, � anschließend� Gemeindetreffen 

St.� Bonifatius 18:30� Uhr Eucharistie�  

   

Mittwoch 04.12.2024  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

17:30� Uhr Eucharistische� Anbetung/Heilige� Sunde 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

18:30� Uhr Eucharistie�  
++� Eltern� Rosel� und� Siegfried� Swientek 
++� Eltern� Franz� u.� Gertrud� Kastner� und� Töchter 
+� Christina� Wiesiolek 

   

Donnerstag 05.12.2024  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

15:00� Uhr Kreuzwegandacht 

St.� Bonifatius 18:30� Uhr Eucharistie�  

   

Freitag 06.12.2024 Hl.� Nikolaus,� Bischof� von� Myra 
Herz-Jesu-Freitag 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

15:00� Uhr Eucharistische� Anbetung 

St.� Albertus 17:30� Uhr Beichtgelegenheit� und�  
Eucharistische� Anbetung/Hl.� Stunde 

St.� Albertus 18:30� Uhr Eucharistie� in� polnischer� Sprache�  

   

   

St.� Bonifatius 06:15� Uhr Morgenlob, � anschl. � Gemeinsames� Frühstück 
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Samstag 07.12.2024 Hl.� Ambrosius 

St.� Albertus 08:30� Uhr Eucharistie�  
++� der� Fam.� Tylla� und� Großeltern� Pilot 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

17:00� Uhr Vorabendmesse � mit� Schola 

St.� Albertus 17:30� Uhr Beichtgelegenheit� im� Pfarreienverbund 

St.� Albertus 18:30� Uhr Vorabendmesse� im� Pfarreienverbund 
++� Heinrich� und� Josef� Lyga 
+� Kurt� Kötel,� ++� der� Familie� Teuner,�  
� � � � Derkacz� und� Dlugos 

Sonntag 08.12.2024 II.� Adventssonntag 

St.� Albertus 09:30� Uhr Eucharistie� mit� Schola 

Universitätsklinikum 
Kapelle� Hauptgebäude 

10:30� Uhr Wort-Gottes-Feier� mit� Kommunionausteilung 

St.� Bonifatius 11:00� Uhr Eucharistie 

St.� Bonifatius 
Bonifatiussaal 

11:00� Uhr Familienwortgottesfeier 

St.� Albertus�  12:30� Uhr Eucharistie � in� polnischer� Sprache 

St.� Thomas� Morus 12:30� Uhr Eucharistie� in� spanischer� Sprache 

St.� Bonifatius 14:00� Uhr Eucharistie� in� kroatischer� Sprache 

Evang.� Petruskirche 
 

15:30� Uhr Ökumenischer� Gottesdienst 
für� verstorbene� Kinder� � (Info� S.� 10) 

St.� Bonifatius 18:00� Uhr Vesper 

Ev.� Pankratiuskapelle 18:00� Uhr Interreligiöses� Friedensgebet� (Info� S. � 44) 

St.� Thomas� Morus 18:30� Uhr Eucharistie 

 Kollekte:�  Gottesdienst� und� Kirche 
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Montag 09.12.2024 Hochfest� der� ohne� Erbsünde� empfangenen�
Jungfrau� und� Gottesmutter� Maria 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

10:30� Uhr Rosenkranz 

St.� Josef� Krankenhaus 18:00� Uhr Eucharistie 

St.� Thomas� Morus 
St.� Georg� Kapelle 

18:30� Uhr Eucharistie 
+� Klara� Göbel� (Stm) 

   

Dienstag 10.12.2024  

St.� Bonifatius 18:30� Uhr Eucharistie�  

   

Mittwoch 11.12.2024  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

17:30� Uhr Eucharistische� Anbetung 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

18:30� Uhr Eucharistie�  
 

   

Donnerstag 12.12.2024  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

15:00� Uhr Kreuzwegandacht 

St.� Bonifatius 18:30� Uhr Eucharistie 

   

Freitag 13.12.2024  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

15:00� Uhr Eucharistische� Anbetung 

St.� Albertus 17:30� Uhr Beichtgelegenheit� und�  
Eucharistische� Anbetung 

St.� Albertus 18:30� Uhr Eucharistie�  
+� Ursula� Dittrich 
+� Josef� Kukielka,� Eltern� Kukielka� und� Hallas 
� � � und� Geschwister 

   

   

Universitätsklinikum 
Kapelle� Hauptgebäude 

18:00� Uhr Adventsandacht 

St.� Bonifatius 06:15� Uhr Morgenlob, � anschl. � Gemeinsames� Frühstück 
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Samstag 14.12.2024 Hl.� Johannes� vom� Kreuz 

St.� Albertus 08:30� Uhr Eucharistie�  
++� Margarete� Teuner,� ++� der� Fam.� Teuner,� Kötel,�
Derkacz� und� Dlugos 

St.� Bonifatius 14:30� Uhr Traugottesdienst 

St.� Albertus 17:00� Uhr Eucharistie� in� ungarischer� Sprache(Info� S. � 22) 

St.� Bonifatius 17:30� Uhr Beichtgelegenheit� im� Pfarreienverbund 

St.� Bonifatius 18:30� Uhr Vorabendmesse� im� Pfarreienverbund 

   

Sonntag 15.12.2024 III.� Adventssonntag� (Gaudete) 

St.� Albertus 09:30� Uhr Eucharistie 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

10:30� Uhr Eucharistie 

St.� Bonifatius 11:00� Uhr Eucharistie 

St.� Albertus�  12:30� Uhr Eucharistie � in� polnischer� Sprache 

St.� Thomas� Morus 12:30� Uhr Eucharistie� in� spanischer� Sprache 

St.� Bonifatius 14:00� Uhr Eucharistie� in� kroatischer� Sprache 

St.� Bonifatius 18:00� Uhr Vesper 

St.� Thomas� Morus 18:30� Uhr Eucharistie 

   

 Kollekte:�  Gottesdienst� und� Kirche 
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Montag 16.12.2024  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

10:30� Uhr Rosenkranz 

St.� Josef� Krankenhaus 18:00� Uhr Eucharistie 

St.� Thomas� Morus 
St.� Georg� Kapelle 

18:30� Uhr Bu�gottesdienst� im� Pfarreienverbund 

   

Dienstag 17.12.2027  

St.� Bonifatius 17:00� Uhr Beichtgelegenheit 

St.� Bonifatius 18:30� Uhr Eucharistie�  

   

Mittwoch 18.12.2024  

St.� Bonifatius 06:15� Uhr Morgenlob, � anschl. � Gemeinsames� Frühstück 

St.� Albertus 17:00� Uhr Beichtgelegenheit 

Kirchenplatz,� Gießen 17:30� Uhr Aussendung� Friendslicht� � (Info� S. � 42) 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

17:30� Uhr Eucharistische� Anbetung 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

18:30� Uhr Bu�gottesdienst 
++� Carl� und� Christina� Wiesiolek,� Leb.� und� Verst. 
� � � � Angehörige 
� � � Leb.� und� Verst.� der� Fam.� Hreczuch� und� Kalmuk 

Donnerstag 19.12.2024  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

15:00� Uhr Kreuzwegandacht 

St.� Bonifatius 17:00� Uhr Beichtgelegenheit 

St.� Bonifatius 18:30� Uhr Eucharistie 

   

Freitag 20.12.2024  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

15:00� Uhr Eucharistische� Anbetung 

St.� Albertus 17:00� Uhr Beichtgelegenheit� bis� 18:15� und�  
Eucharistische� Anbetung 

St.� Albertus 18:30� Uhr Eucharistie�  
+� Johannes� Teichert 
++� der� Fam.� Lang,� Kessler,� Ebel,� Kirdjaschkiny, 
� � � � � � Dobikow� und� Wlaskin 
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Samstag 21.12.2024  

St.� Albertus 08:30� Uhr Eucharistie�  
+Walter� Schwemmler 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

16:00� Uhr Beichtgelegenheit�  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

17:00� Uhr Vorabendmesse�  
 

St.� Albertus 17:30� Uhr Beichtgelegenheit� im� Pfarreienverbund 

St.� Albertus 18:30� Uhr Vorabendmesse� im� Pfarreienverbund�  
++� Heinrich� und� Josef� Lyga 
++� Berthold� Heptner,� Eltern� Heptner� und� Nowak 

Sonntag 22.12.2024 IV.� Adventssonntag 

St.� Albertus� � � � � � � � � � � � � �  09:30� Uhr Eucharistie�  

St.� Thomas� Morus 09:30� Uhr Eucharistie � in� ungarischer� Sprache 

Universitätsklinikum 
Kapelle� Hauptgebäude 

10:30� Uhr Wort-Gottes-Feier� mit� Kommunionausteilung 

St.� Bonifatius 11:00� Uhr Eucharistie 

St.� Albertus� � � � � � � � � � � � � �  12:30� Uhr Eucharistie� in� polnischer� Sprache 

St.� Thomas� Morus�  12:30� Uhr Eucharistie� in� spanischer� Sprache 

St.� Bonifatius� � � � � � � � � � �  14:00� Uhr Eucharistie� in� kroatischer� Sprache 

St.� Bonifatius 18:00� Uhr Vesper 

St.� Thomas� Morus 18:30� Uhr Eucharistie 

   

 Kollekte:�  Gottesdienst� und� Kirche 
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Montag 23.12.2024  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

10:30� Uhr Rosenkranz 

St.� Josef� Krankenhaus 18:00� Uhr Eucharistie 

St.� Thomas� Morus 
St.� Georg� Kapelle 

18:30� Uhr Eucharistie 
 

   

Dienstag 24.12.2024 

siehe� Festtagsgottesdienste� S.� 52� ff. Mittwoch 25.12.2024 

Donnerstag 26.12.2024 

   

Freitag 27.12.2027 Hl.� Johannes 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

15:00� Uhr Eucharistische� Anbetung 

St.� Albertus 17:30� Uhr Beichtgelegenheit� und�  
Eucharistische� Anbetung� bis� 18.15� Uhr 

St.� Albertus 18:30� Uhr Eucharistie�  
+� Pfarrer� Werner� Schwaderlapp 

   

Samstag 28.12.2024 Unschuldige� Kinder 

St.� Albertus 08:30� Uhr Eucharistie�  
 

St.� Bonifatius 17:30� Uhr Beichtgelegenheit� im� Pfarreienverbund 

St.� Bonifatius 18:30� Uhr Vorabendmesse� im� Pfarreienverbund�  

   

Stadtkirchtum,� Gießen 18:00� Uhr Weihnachtssegen� (Info� S. � 45) 
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Sonntag 29.12.20247 Fest� der� Heiligen� Familie 

St.� Albertus� � � � � � � � � � � � � �  09:30� Uhr Eucharistie�  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

10:30� Uhr Eucharistie 

St.� Bonifatius 11:00� Uhr Eucharistie 

St.� Albertus� � � � � � � � � � � � � �  12:30� Uhr Eucharistie� in� polnischer� Sprache 

St.� Thomas� Morus�  12:30� Uhr Eucharistie� in� spanischer� Sprache 

St.� Bonifatius� � � � � � � � � � �  14:00� Uhr Eucharistie� in� kroatischer� Sprache 

St.� Bonifatius 18:00� Uhr Vesper 

St.� Thomas� Morus 18:30� Uhr Eucharistie 

   

 Kollekte:�  Gottesdienste� und� Kirche 

   

Montag 30.12.2024 VI.� Tag� der� Weihnachtsoktav 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

10:30� Uhr Rosenkranz 

St.� Josef� Kranken-
haus 

18:00� Uhr Eucharistie 

St.� Thomas� Morus 
St.� Georg� Kapelle 

18:30� Uhr Eucharistie 

   

Dienstag 31.12.2024 

Mittwoch 01.01.2025 

   

siehe� Festtagsgottesdienste� S.� 52� ff.�  



65 

Donnerstag 02.01.2025 Hl.� Blasius� der� Gro�e� und 
Hl.� Gregor� von� Nazianz 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

15:00� Uhr Kreuzwegandacht 

St.� Bonifatius 18:30� Uhr Eucharistie�  

   

Freitag 03.01.2025 Herz-Jesu-Freitag 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

15:00� Uhr Eucharistische� Anbetung 

St.� Albertus 17:30� Uhr Beichtgelegenheit� und�  
Eucharistische� Anbetung/Hl.� Stunde 

St.� Albertus 18:30� Uhr Eucharistie� in� polnischer� Sprache 
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Samstag 04.01.2025  

St.� Albertus 08:30� Uhr Eucharistie�  
+� Walter� Schwemmler 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

17:00� Uhr Vorabendmesse� im� Pfarreienverbund 

St.� Albertus 17:30� Uhr Beichtgelegenheit� im� Pfarreienverbund 

St.� Albertus 18:30� Uhr Vorabendmesse� im� Pfarreienverbund�  

Sonntag 05.01.2025 II.� Sonntag� nach� Weihnachten 

St.� Albertus� � � � � � � � � � � � � �  09:30� Uhr Eucharistie�  

St.� Bonifatius 11:00� Uhr Eucharistie 

St.� Albertus� � � � � � � � � � � � � �  12:30� Uhr Eucharistie� in� polnischer� Sprache 

St.� Thomas� Morus�  12:30� Uhr Eucharistie� in� spanischer� Sprache 

St.� Bonifatius� � � � � � � � � � �  14:00� Uhr Eucharistie� in� kroatischer� Sprache 

St.� Bonifatius 16:30� Uhr Eucharistie� in� italienischer� Sprache 

St.� Bonifatius 18:00� Uhr Vesper 

St.� Thomas� Morus 18:30� Uhr Eucharistie 

   

 Kollekte:�  Weltmissionstag� der� Kinder 

   

Universitätsklinikum 
Kapelle� Hauptgebäude 

10:30� Uhr Wort-Gottes-Feier� mit� Kommunionausteilung 
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Montag 06.01.2025 siehe� Festtagsgottesdienste� S.� 52� ff. 

   

Dienstag 07.01.2025  

St.� Bonifatius 18:30� Uhr Eucharistie�  

   

Mittwoch 08.01.2025  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

17:30� Uhr Eucharistische� Anbetung 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

18:30� Uhr Eucharistie�  
 

   

Donnerstag 09.01.2025  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

15:00� Uhr Kreuzwegandacht 

St.� Bonifatius 18:30� Uhr Eucharistie�  

   

Freitag 10.01.2025  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

15:00� Uhr Eucharistische� Anbetung 

St.� Albertus 17:30� Uhr Beichtgelegenheit� und�  
Eucharistische� Anbetung 

St.� Albertus 18:30� Uhr Eucharistie�  
in� bes.� Anliegen� für� +� Helene� Suchanek 

   

   

Universitätsklinikum 
Kapelle� Hauptgebäude 

18:00� Uhr Andacht 
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Beginn� NWinterkircheL� (Info� S.� 39) 

Samstag 11.01.2025  

St.� Albertus 08:30� Uhr Eucharistie�  
 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

17:30� Uhr Beichtgelegenheit� im� Pfarreienverbund 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

18:30� Uhr Vorabendmesse� im� Pfarreienverbund�  

   

Sonntag 12.01.2025 Taufe� des� Herrn 

St.� Albertus� � � � � � � � � � � � � �  09:30� Uhr Eucharistie�  

St.� Bonifatius 11:00� Uhr Eucharistie 

St.� Albertus� � � � � � � � � � � � � �  12:30� Uhr Eucharistie� in� polnischer� Sprache 

St.� Thomas� Morus�  12:30� Uhr Eucharistie� in� spanischer� Sprache 

St.� Bonifatius� � � � � � � � � � �  14:00� Uhr Eucharistie� in� kroatischer� Sprache 

St.� Bonifatius 18:00� Uhr Vesper 

St.� Thomas� Morus 18:30� Uhr Eucharistie 

   

 Kollekte:�  Afrika-Tag 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

16:00� Uhr Tauferinnerungsfeier� mit� Kindersegnung 
(Info� S.� 11) 
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Montag 13.01.2025  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

10:30� Uhr Rosenkranz 

St.� Josef� Krankenhaus 18:00� Uhr Eucharistie 

St.� Thomas� Morus 
St.� Georg� Kapelle 

18:30� Uhr Eucharistie 

   

Dienstag 14.01.2025  

St.� Bonifatius 18:30� Uhr Eucharistie�  

   

Mittwoch 15.01.2025  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

17:30� Uhr Eucharistische� Anbetung 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

18:30� Uhr Eucharistie�  

   

Donnerstag 16.01.2025  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

15:00� Uhr Kreuzwegandacht 

St.� Bonifatius 18:30� Uhr Eucharistie�  

   

Freitag 17.01.2025 Hl.� Antonius,� Mönchsvater� in� Ägypten 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

15:00� Uhr Eucharistische� Anbetung 

St.� Albertus 17:30� Uhr Beichtgelegenheit� und�  
Eucharistische� Anbetung 

St.� Albertus 18:30� Uhr Eucharistie�  
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Samstag 18.01.2025  

St.� Albertus 08:30� Uhr Eucharistie�  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

17:30� Uhr Beichtgelegenheit� im� Pfarreienverbund 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

18:30� Uhr Vorabendmesse� im� Pfarreienverbund�  

   

Sonntag 19.01.2025 II.� Sonntag� im� Jahreskreis 

St.� Albertus� � � � � � � � � � � � � �  09:30� Uhr Eucharistie�  

St.� Bonifatius 11:00� Uhr Eucharistie 

St.� Albertus� � � � � � � � � � � � � �  12:30� Uhr Eucharistie� in� polnischer� Sprache 

St.� Thomas� Morus�  12:30� Uhr Eucharistie� in� spanischer� Sprache 

St.� Bonifatius� � � � � � � � � � �  14:00� Uhr Eucharistie� in� kroatischer� Sprache 

St.� Bonifatius 18:00� Uhr Vesper 

St.� Thomas� Morus 18:30� Uhr Eucharistie 

   

 Kollekte:�  Gebetswoche� für� die� Einheit� der� Christen 

Universitätsklinikum 
Kapelle� Hauptgebäude 

10:30� Uhr Eucharistie 
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Montag 20.01.2025  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

10:30� Uhr Rosenkranz 

St.� Josef� Krankenhaus 18:00� Uhr Eucharistie 

St.� Thomas� Morus 
St.� Georg� Kapelle 

18:30� Uhr Eucharistie 

   

Dienstag 21.01.2025  

St.� Bonifatius 18:30� Uhr Eucharistie�  

   

Mittwoch 22.01.2025  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

17:30� Uhr Eucharistische� Anbetung 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

18:30� Uhr Eucharistie�  
 

   

Donnerstag 23.01.2025  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

15:00� Uhr Kreuzwegandacht 

St.� Bonifatius 18:30� Uhr Eucharistie�  

   

Freitag 24.01.2025 Hl.� Franz� von� Sales,� Bischof� von� Genf 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

15:00� Uhr Eucharistische� Anbetung 

St.� Albertus 17:30� Uhr Beichtgelegenheit� und�  
Eucharistische� Anbetung 

St.� Albertus 18:30� Uhr Eucharistie�  

   

   

Universitätsklinikum 
Kapelle� Hauptgebäude 

18:00� Uhr Andacht 
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Samstag 25.01.2025 Bekehrung� des� Hl.� Apostels� Paulus 

St.� Albertus 08:30� Uhr Eucharistie�  

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

17:30� Uhr Beichtgelegenheit� im� Pfarreienverbund 

Maria� Frieden 
Heuchelheim 

18:30� Uhr Vorabendmesse� im� Pfarreienverbund 

   

Sonntag 26.01.2025 III.� Sonntag� im� Jahreskreis 

St.� Albertus 09:30� Uhr Eucharistie 

St.� Thomas� Morus 
St.� Georg� Kapelle 

10:30� Uhr Eucharistie � in� ungarischer� Sprache 

St.� Bonifatius 11:00� Uhr Eucharistie 

St.� Albertus�  12:30� Uhr Eucharistie � in� polnischer� Sprache 

St.� Thomas� Morus 12:30� Uhr Eucharistie� in� spanischer� Sprache 

St.� Bonifatius 14:00� Uhr Eucharistie� in� kroatischer� Sprache 

St.� Bonifatius 18:00� Uhr Vesper 

St.� Thomas� Morus 18:30� Uhr Eucharistie 

   

 Kollekte:�  Gottesdienst� und� Kirche 
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 Katholischer� Pastoralraum� Gießen-Stadt 
Gie�en 

 Liebigstrasse� 28,� 35392� Gießen 
( 0641� 565599-0 
2  0641� 565599-20� �  
? pfarrei.giessen@bistum-mainz.de 
:  www.kath-giessen.de 

  

 Leitender� Pfarrer� des 
Pastoralraums� Gießen-Stadt:� Pfarrer� Erik� Wehner 

  

 Außerhalb� der� Pfarrbürozeiten: 

 Notfall� Rufnummer� �) 0176� 15299640 

  

  

  

 Katholische� Kirchengemeinde 
St.� Albertus� und� Maria� Frieden 

 Nordanlage� 45,� 35390� Gießen 
( 0641� 36065 
2  0641� 34372 
? info@albertus-giessen.de 
:  www.albertus-giessen.de 

  

  

 Ihre� Ansprechpartnerin:� Katarina� Blazevic 

6  

 Bankverbindung: 
Pax-Bank� Köln� e.� G.� (BIC:� GENODED1PAX) 
IBAN:� DE20� 3706� 0193� 4004� 6240� 04 

 Während� der� Weihnachtsferien� ist� das 
Pfarrbüro� geschlossen.� Info� auf� Seite� 36 

 Pfarrbürozeiten: 
Mo,� Di,� Do� +� Fr� � � � von� 09:00� Uhr� bis� 11:00� Uhr 
Di,� Mi� +� Do� � � � � � � � � � von� 15:00� Uhr� bis� 16:30� Uhr 
Fr� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � von� 15:00� Uhr� bis� 16:00� Uhr 
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Katholische� Kirchengemeinde 
St.� Bonifatius 

 

Liebigstrasse� 28,� 35392� Gießen 
( 0641� 565599-0 
2   0641� 565599-20� �  
? info@bonifatius-giessen.de 
:  www.bonifatius-giessen.de 

 

  

Pfarrbürozeiten:  

Do� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � von� 16:30� Uhr� bis� 17:30� Uhr 
 

 

Während� der� Weihnachtsferien� ist� das�  
Pfarrbüro� geschlossen.� Info� auf� Seite� 36 

 

Bankverbindung: 
Pax-Bank� Köln� e.� G.� (BIC:� GENODED1PAX) 
IBAN:� DE69� 3706� 0193� 4000� 4590� 09 

 

  

Katholische� Kirchengemeinde 
St.� Thomas� Morus�  

 

Grünberger� Strasse� 80,� 35394� Gießen 
( � 0641� 45010 
2   0641� 41774 
? pfarrei.giessen@bistum-mainz.de 
:  www.kath-giessen.de 

 

  

Für� einen� persönlichen� Kontakt, 
kontaktieren� Sie� das� Pfarrbüro� St.� Bonifatius 

 

  
  

Bankverbindung:�  
Pax-Bank� Köln� e.� G.� (BIC:� GENODED1PAX) 
IBAN:� DE82� 3706� 0193� 4000� 3600� 29 
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Leiter 
Pfarrer� Erik� Wehner  

Pastoralreferentin 
Carola� Daniel 

? pfarrer-wehner@kath-giessen.de 
( 0641� 565599-0� (Pfarrbüro� St.� Bonifatius) 
Ansprechpartner� für 
Gemeindeleitung� und� Pastoralraum 

 ? carola.daniel@bistum-mainz.de 
  0176� 10296850 
Ansprechpartnerin� für�  
St.� Thomas� Morus� und� Pastoralraum 

   

Pfarrvikar 
Pfarrer� Stefan� Wanske 

 Regionalkantor 
Michael� Gilles 

? stefan.wanske@bistum-mainz.de 
( 0641� 36065� (Pfarrbüro� St.� Albertus) 
Ansprechpartner� für�  
Maria� Frieden,� Heuchelheim 

 ? regionalkantor@bonifatius-giessen.de 
( 0641� 71070 
Ansprechpartner� für� St.� Bonifatius 

   

Pfarrvikar 
Pfarrer� Mariusz� Golonka 

 Kaplan 
Dr.� phil.� Mathew� Pittappillil 

? mariuszgolonka@op.pl 
( 0641� 36065� (Pfarrbüro� St.� Albertus) 
Ansprechpartner� für� polnische� Gemeinde 

 ? mathew.pittappillil@bistum-mainz.de 
( 0641� 565599-0� (Pfarrbüro� St.� Bonifatius) 

   

Verwaltungsleiterin 
Kornelia� Rebel 

 Pastoralassistent 
Timm� Schreiner 

? kornelia.rebel@bistum-mainz.de 
( 0641� 565599-0� (Pfarrbüro� St.� Bonifatius) 

 ? timm.schreiner@bistum-mainz.de 
� � � � 0176� 12539456 

   

   

   

   

   

   

� � Pastoralteam 
� � im� Pastoralraum� Gie�en-Stadt 
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